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Locomotiv für gewöhnliche Chausseen.
lMii Figuren 1 und 2 nuf Tafel 11.]

Es wurden schon VerschiedeneVersuche gemacht, den Dampf-
wagen aus gewöhnlichenChansseenanzuwenden, jedoch ist die

besondere Einrichtung desselben nicht bekannt geworden. ,

Jch hielt dieses Problem selbst für unanflösbar. Allein die

Combination eines Locomotivs,welches einen Wagentrain mit

der gewöhnlichenGeschwindigkeitauf ebener Bahn, und densel-
ben Tenin bei gleicher DMnnfentwictlungmittelst einer einfachen
Vorrichtnng im unnnterbrochenm Zuge kkaftvoll bergan ufnd
sicher und gefahrlos bergab leitet, führte mich aus ein Prin-
zip, dessen Anwendung den Dampfwagen auch für gewöhnliche
Chausseen auf eine sehrvortheilhafte Art brauchbar macht.

Mit dein Locbniviive der bisherigen Einrichtung, welches
Mehr ans Schnelligkeit ais auf Kraft berechnet ist, wird dieses
ans keinen Fall ausführbar seyn, weil die sichere Leitung dessel-
VVU ans freier Straße nicht möglichist, nnd dessen ganze Kraft
ans die Fortriickung seiner eigenen Last erschöpftwerden würde,
also auf einen weiteren Nutzeffekt oder eine vortheilhaste Con-

enrrenz »Umandern Verführnngsmittelngar nicht zu denken wäre.

Plempe ergeben sich so ziemlich die ersten Bedingungen-
denen Genngegeleistet werden muß, wenn von dein Locomotive

ans frei-IVEbnnsseeein vortheilhafterGebranchgemacht Werden

Wills, CI WelkdUeiniichtder sichern Leitung wegen die Schnei-
llgkclt des LVCVUJVUVHsehr gemäßigt, und die absolute Kraft
desselbcnspAcstelgekewerdenmüssen, daß es außer seiner ei-

genen Masse noch-eine mehrfache Last auf ebener Straße so-
Wbi)i-,·nisbis zu einer Steignng von 724 unbedenklich fortrückt.

»

Ein Veispkel Wlkb den eigentlichen Sachverhalt anschau-
lich machen.

»

Das LVTVMVUV ganz nach dergewöhnlichen Art gebaut,
wiege 220 Zentneks Die Zilinder«werden zu 13 Zoll Durch-
Mittheilungeu d. böhm. Gew. Ber. n. Folge unse. 49
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messer, und der Druck des Dampfes mit 45 Pfund auf den

Quadratzoll angenommen. Es wird also der Druck des Kol-
beus beiläufig 59 Zentner betragen, nnd dieses ist eigentlichdie

absolute Kraft der Maschine.
Wiewohl zwei Zilinder mit gleicher Kraft thätig sind, und

sich abwechselnd unterstützen, so kann diese doch nur einfach in

Rechnung gebracht, jedoch als gleichförmigim Kreise wirkend

angenommen werden. Der Durchmesserdieses Kreises ist gleich
dem Spielraume des Kolbens in den Zilinderuz oder dem Kol-
beuhnbe. Er sey = 18 Zvllz und der Weg, den die absolute
Kraft mit einem Kolbenhube im Kreise zurückgelegtwird = 4,71
Fuß seyn. ·

JU einem LVCVMthVe VVU der gewöhnlichenEinrichtung
mit Treibrädern von 5 Schuh Durchmesserwirkt die Kraft von

59 Zentner an einem Hebelarmevon 9 Zoll auf die an dem He-
belarme von 30 Zoll, nämlich m der Peripherie der Treibräder,

eutgegenstehendeLast nur mit
30

X

. . . 471X 30
- .

uer Gefchwmdlgkelt=—«———s—s= 15,7 Schuh auf einen

Kolbenhub. Indem die absolute Pferdekraft = 180 Pfund an-

genommen zu werden pflegt-und mit dieser Kraft 24 Zentner
auf horizontaler Chaussee fortgezogenwerden, so werden mit

obiger Kraft von 17,7 Zentner uur 236 Zentner fortgeschafft
werden können, also das Locomotiv wirklich nur Kraft genug
haben- Um seine eigene Masse fortzubewegen. Die Maschine
wird aber, wenn sie einen Kolbenhubin einer Seciinde macht,
iU dicker Zeit 15-7 Schuh zUkUcklcgeihund die Leitung derselben
auch bei der größtenAufmerksamkeit und Geistesgegenwart äu-

ßerst unsicher seyn. Bedenkt man aber, daß ein Lokomotiv,
welches mit einem Treibrade von 5 Fuß Durchmesskk in einer

Stunde, bei einer schon ziemlichgemäßigten Geschwindigkeit4
Meilen zuriicklegt, in einer Seeiinde 1,7 Kolbendubmacht, und

26,66 Fuß durchläuft, sv liegt die Unmöglichkeitder willkiihrli-
chen Leitung einer solchen Maschine ohne Leitbahnaussalleud vor

Augen. Abstrahirt man von allen Verhältnissen,so findet man

in dem als Beispiel angenommenen Locomotive eine absolute
Kraft von 59 Zentner mit einer absoluten Geschwindigkeit von

4k71Schuh für eiUeU KvlbtUhUb- oder da 1,7 Kolbenhub aus
eine Secunde fallen, 4,71 X 1-»7= 8 Fuß für eine Secunde.

Setzt man voraus, daß dlc Kraft unmittelbar in der Peri-

zgozeriöesaerTreibräder wirke, so werden 59 Zentner eine Last von

1,8
= 785 Zentner mit einer Geschwindigkeitvon 8 Schu-

hen in einer Seeuude oder 1,2 Meile in einer Stunde fortbe-
wegen.

= 17,7 Zentner, mit ei-
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Diese zwei absoluten Größen geben ein Produkt 59,8 =

472, welches sich in andere zwei Faktoren auflösen läßt, wovon

der eine Faktor die Kraft, und der andere die Geschwindigkeit
ausdrücken wird. Einer dieser Faktoren kann willkührlichbestimmt
werden, und es wird vorzüglichdarauf ankommen, ob man eine

größereGeschlvmdigkeihoder eine größereKraft beabsichtigen
Wlll Man z. B. 2 Meilen in einer

Stunde-ialso 13,3
72

Schuh in einer Secunde fahren, so wird die Kraft
1 3 3

= 35,48
,

Zentner, mit welcher man = 473 Zentr. fortzuschaf-
. , 1,80

fen im Stande ist.
Will man aber 1000 Zentner verführen, welche an thi-

zontaler Straße eine ankraft von M = 75 Zentner

Zeigangemso wird mit diesen in einer Secunde der Weg von
l

.
.

F
= 6,2 Fuß, also m einer Stunde 0,93 Meile zurückgelegt

WFkPeUkönnen« Begnügt man sich in einer Stunde eine halbe
Meile zu fahren- so entfällt 3,4.-i Schuh für die Sekimvh und

, . 472
es Werden m dieser Geschwindigkeitmit einer Kraft =-3—H=-

136 . 24
»

136 Zentiier-———«—-= 1811 Zentner Last fortgeruckt werden.
1,8

Unterder fortzuschaffeudenLast ist auch das Locomotiv und
der Beitragen- dann die Lastwägenmitbegriffen Wiegt das

Lpevlpvth220- und der Beiwagen 100 Zentner, und betragen
die nothigenLastvkagenein Dritiheil der zu verführendenFracht,
so wlkd sich Dle Vlkanz folgendermaßenstellen.

I. Mit der absolutenKraft von 59 Zentner, nnd der ab-
soluten Geschwindigkeit von 8 Schuh in einer Secunde, oder

1 2
. (785 — ZW) 2

- Meile pr. Stunde werden ———— = 310 Zentner
3

Fracht Verladenwerden können.

«

L« Fur eine Geschwindigkeitvon 2 Meilen in der Stunde, oder
13-d Fuß in einer Secunde zieht die Maschine 473 Zentner,
wovon Locomotiv und

s-

c473 —

ZWLE
Tender nebst Lastwagen abgezogen, blos

3
= 102 Zentner für die Fracht erübrigen.

»

3s FÜr 0-93 Meile pr. Stunde oder 62 Schuh in einer
Cmmde Werden 1000 Zentner Last, und nach Abzug des Loco-

Inotivs des Tendcrs, Und der Lastwagen M —

s

3
—

453-3 ZeMUer Feacht Verführtwerden können.
W-
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4. Für «-«Meile pr. Stunde und 1811 Zentner Totallast
. 1 — 20 2

bleibt nach Abzug III-L = 1060 Zentner Fracht.

Allein sowohl die Grschwindigkeit als die Last hat gewisse
Gränzem welche nicht überschrittenwerden dürfen. Die Ge-

schwindigkeitfindet nämlich eine bestimmte Gränze in der siche-
ren Leitung, die Last aber in dem Maximka der Adhäsion dck

Treibräder gegen die Straße , und riicksichtlichin der Cohäsion
des Straßenschotters.

In dieser Berücksichtigungwürden die Conibinationen Nr.

2 und 4, und zwar Nr. 2 »wegenunsicherer Leitung, kr. 4 aber

wegen nnziilänglicherAdhasionund Cohäsionschon ziemlich nn-

ter die unbrauchbaren gehoren. Denn bei einer Geschwindig-
keit von 13,3 Schuh in einer Secunde würde die Leitung sehr
unsicher, und im anderen Falle die Treihkäder an der Straße
gegen die Zugkraft Von 136»Zentnerkeinen entsprechenden Au-

haltspnnkt finden; indem die Reibung bei dem Gewichte des

Loeomotivs von 220 Zentner, wenn auch 2-, hievon also 13(j

Zentner auf die Treibräder drücken, und der Reibiings-Coefficieut
mit s- oder auch 2-3»angenommenwird, beiläufig nur 68 bis 91

Zentner beträgt. lliberSand, Schnee und Eis wird eine Fahrt
überhauptunmöglich.

Man dürfte höchstensannehmen können, daß das Locomo-
tiv außer seiner eigenen Masse noch eine dreifache Last fortziehe,
nnd es wird die Grsammkcast 880 Zentner, ausmachrns Dirsr

0.
Last wird zur Fortbewegung auf ebener Straße 88241«8= 66

Zentner Kraft nothwendig haben. Uiber eine Steigiing von

724 wird außer dieser Last der Reibung noch s-« des ganzen

Gewichtes nämlichPåo=36,6 Zentner-,solglichvübereinen Berg

66 4- 36,6 = 102,6 Zentner gehoben werden müssrns ,

Jn diesem Verhältnisse wird aber erst ein Gleichgewicht der

Kraft und Last hergestellt seyn; soll aber rine Fokkbrwrgnna
wirklich statt sinden, so muß der Kraft ein vorherrschendes Uiber-

gewicht über die Last gegeben werden, wiewohl dieses Uiberge-
wicht schon gewissermaßen in«demVerhältnißeder angenomme-
nen Pferdekraftliegen dürfte. Em Uibergewichtvon 15 Zent-
nrr wer für beide Fälle genügen-also das Locomotiv auf ebe-

ner Straße eine absolute Kraft von 66 4- 15 = 81, und für
bis Ansteigungeiner Berglehne zu 1:24 oder eine Straßen-
krnmmtmgeme Kraft von 102 415 =117 äußern müssen.
Mit der Kraft von 81 Zentner wird obige Last von 880 Zent-
ner selbstbiszu einer Steigung von 1 : 58 auf der Ebene aber,
nnd bei einer unbedeutenden Ansteigiingunbedenklich 1000 Zent-
ner fortgeschafftwerden können, weil man eine sorgfältigere
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Bearbeitung der Achsen und Büchsen, also auch eine geringere
Reibung als für gewöhnlicheWägen Voraussetzeudarf

Die absolute Kraft entfällt im gegebenen Beispiele mit 59

Zentner, mit welchem die Maschine auf einen Hebel von 9 Zoll
wirkt. Nachdem aber die Last von 880 Zentner mit dem zur
sicheren Bewegung nöthigenUibergewichte auf ebener Straße
81 Zentner, und über eine Neigung Von 1 : 24 117 Zentner
Kraft fordert- so wird die unmittelbare absolute Kraft Von 59

Zentner durch eine mechanischeCombination für die Ebene auf
8! Zentner- Und für den Berg, oder merkliche Straßenkriimmung
mittelst einer Wechselvorrichtungauf 117 Zentner gesteigert wer-

den müssen- Welches ohne Vermehrung der Dampfkraft zwar nur

auf Kosten der Geschwindigkeitgeschehenkann, aber um so vor-

theillmster seyn wird, als eben durch Rctardation des zu schnel-
leu Laufes die sichere und gefahrlose Leitung des Loeomotivs
auf freier Straße möglichwird.

Nach Obiger Voraussetzungwird für diese Combination mit

1-7 Kolbenhåibfür die Seeunde auf ebener Straße eine Geschwin-
. . 72 "·

Vigkelt VVU
H

= 5-82 Schuh, und fiir den Berg IF = Zwei

Schuh erzielt Werden- nnd nach Abschlag des Locomotivs des

- s-
. (880 —— 320) 2

sp«

Beiwagens, und 73 fur die Lastwagen ———3————
=

- Ist

Zentner Frucht Verladen werden können.

Für dieses Loromotiv werden der Kessel, der Feuerherd,
die Einrichtung der Ziliuder, und der Steueruugsmaschiiierie so
Vorausgesetzh Wie sie bei dem gewöhnlichenLocomotive bestehen.

.

Der Kessel Wird wohl etwas länger angetrageu werden

müssen- damit die Kolbeniicingeneine angeniessene Länge erhal-
ten- also dieselben nicht zu schief aufdie Kurbel wirken. Dage-
gen wird ein Kessel von verhältnißmäßiggeringerem Durchmesser
genügen. Um den Zug durch die Röhren directe zu befördern,
kann der verbrauchte Dampf ganz oder ein Theil desselbeiidurch
den Feuerherd geleitet werden. Die Zuftrömungdes Dampfes
durch dkn Feuerherd wird mancherlei Vortheile gewähren. Der-
lelbe wird sich durch das Feuer zersetzen, der Antheil des Sauer-
stvsfs Pas Vollkommene Verbrennen der Kohlen begünstigen,der

Anthmldes Wasserstosssaber selbst mit brennen , und die Hitze
welcmllch Vermehkens Auch bei sparsamerer Beheitzung, und
schlechterem Feuemlgs-Materiale wird ein rascher Flammen-

FeilehignadnzeLängeder Röhren wirken , die Ansetzung
— ckU o

' «

selbst verzehrt-m
, der vielmehr Rauch, Nuß und Funken

,

Dle Ztlmdek erhalten gegen das Gestelle eine etwas ge-
tlelgte Lage- damit die Vorderachse in ihrer freien Bewegung
nicht gehindert- und die Schienen zu den Stahlschleifen und zur

«-
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Steuerungs-Maschinerie in der Nähe des Gestells sicherer be-

festiget werden können. Diese Stellung der Zilinder wird da-

durch nothwendig, weil die Treibachse so weit unter dem Ge-

stelle angebracht werden muß-»daß die obere Wechselradachse,
und rücksichtlichder Kloben, iu welchem diese sich bewegt, zur
Auslösung unter dem Gestelle noch Raum genug habe, ohne die-

ses ausschneiden und schwächenzu dürfen. Das Maschinenge-
stelle aus festen, 4 Zoll dickem und 7 bis ZZoll breiten Balken

ist in der Mitte geschweifhdamit bei übrigens parallelem Ver-

laufe der vordere Theil etwas schmälerausfalle, als der Hin-
tertheil, und die vordern Rader für Seitenbewegnngen den hin-

reichenden Spielraum erhalten, ohne an das Gestelle zu schleifen.
Eine natürliche entsprechende Krümmungwird sich am besten
hiezu eignen. « « »

Die fernere Einrichtungist«mit dem Locomotive für Eisen-
bahnen ziemlichdieselbe, bis·auf die Treibachse, welche beiläiisig
4« 4« langist, und nichtunuiittelbardie Treibräder, sondern zwei
eiserne 2--2 Zoll starke Räder von 12 Zoll Durchmesser trägt.
Die Kurbelkrümmungen find so weit von einander entfernt, wie
es die Entfernung der Mittelpunkteder beiden Zilinder fordert,
und die Achse selbst«ist an ihren beiden Enden sowohl als in ih-
rem Mittelpunkte einfach- oder wie bei dem Loeomotive für Ei-

senbahnm doppelt- jedoch VUkckIfeste Lager unterstützt.
Der Steuernngs-Mechauisniuskann ganz einfach an einer

Seite, oder wie bei dem gewdblllichenLoeomotive in der Mitte
der Treibachse angebracht werden- Die Einrichtung eines Wech-
sels zur Rücksteuerung wird bcl diesem Locomotive ohnehin nicht
nothwendig, weil selbes überall nnd sehr leicht umgewendet wer-

den kann, und für besondere Fälle eine Rücksteuerung von freier
Hand hinreicht.

Eine 4 Zoll starke Kurbelachse wird genügen. Da diese
Kurbelachsen sehr schwierig zu erzeugen, und gewerblich sind-
so behalte ich mir vor, seinerseit einen ganz eigenen Mechanis-
mus vorzuschlagen, bei welchem die Kurhelkrümmungwegfällt,
und eine gleichförmigeununterbrocheueWirkungmit Beseitigung
des sogenannten todten Moments erzielt wird. An Kraft wird

hiediirch beiläufig ein Viertel gewonnen, die schiefeRückwirkung
auf die Kolbenstange Veriiiiedeu-llUd selbst mit einem Zilinder
ohne Schwungrad eine stetige Bewegungvor- und rückwärts
erzielt werden.

Das Rad»a von 12 Zoll Durchinessererhält 24 Zähne,
Und wtkd im semet Peripherie- wenn die Excentricität der Kut-
belwarze 9 Zoll, also der Durchmesser des Kukhekkkeises 18 Zoll,

und der Kolbendruck 59 Zentner beträgt,mit 5391’21-8=88,5

Zentner wirken.«Diese»Kraftgeht auf das Wechselrad h für
ebene, oder o sur austeigendeBahnen oder Krümmungen über-
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Die Wechselt-öder I- nnd o sind 2 Zoll start- Und paarweise an

zwei abgesonderten 3—4 Zoll starken Achsen fest, welche in zwei
verschiebbakm Kkoch Xfo zusammengestelltsind, daß sich b nnd

e in derselben Ebene unabhängig, und frei gegen einander be-

we en.g
Die Kloben sind von Eisen, mit zwei mit Glockenmetall

ansgefütterten Lagerst, und einen durch das Locomotiv-Gestell
Aufwärts caukade Fortfatz , welcher mit Zähnen versehen ist,
und durch ein kleines Rad mit einem Getriebe auf und abwärts

verschoben werden kann. Dieses kleine Eisenrad z wird durch

eine ans dem Locomotivgestellelaufende eiserne gezäbnteStange
»- in Bewegung gesetzt, und das Getriebe wirkt sodann anf den

Fortfatz dks Klobells- und bebt oder senkt diesen, je nachdem
man das Wechselrad b oder e in das Treibrad n einlegen will.
DU« KlobeU füllt iU dek· Gegend der beiden Lager ganz den

RAUM zwischen den an das Gestelle beiderseits angeschraubten
'«-.«bis ·--.-Zoll statko Ciscnplattenans, und kann der Genauigkeit,
und der leichteren nnd sieben-m Stellung wegen an den Seiten

zwischen Reibnngsrollcu laufen. Außer den Lagern bat dieser
KlobeU- so Ame VesskUFortsatz nur die Dicke eines Zolles noth-
wendig. 2 bls 2’-« Zoll Breite wird ebenfalls genügen. Die beider-

seits an dem Gestellbalken befestigtenPlatten r tragen die Lager
Und Büchsen der Acher cl, e, f, lc, nnd müssendie lsiezu nöthige
Länge und Breite haben. An den beiden Achsen d und f sind
an jeder noch ein Paar Räder g- uno h, und zwar unmittel-
bar an ersteren also an b, nnd II an o fest. g nnd h erhal-
ten wieder eine Stärie von 2«-« bis 3 Zoll.

Das Rad b hat U Zähne und 12 Zoll Durchmesser, das
Unmittle TIU demselben befestigtekleinere Rad aber 20 Zähne,
Und 10 Zoll Durchmesser.Wirkt das Rad a mit 88,5 Zentner

auf b, so wird g mit = 106,2 Zentner in seiner Pe-

riloherie wirken. Das Rad e hat 36 Zähne, nnd 18 Zoll Durch-
Messeh nnd das an demselben beseitigte kleinere Radi» 20

ågtlneltgit10 Zoll Durchmesser. Dessen Wirkung wird also seyn
,:).

10
: 159-3 Zentner.

Die RäderB oder h treiben ein roßes eisernes an der 4
bis 53011dicken Achsek innerhalb des Zestellsbefestigtes Rad i

You48 Zoll Durchmesskt mit 96 Zähnen, und an derselben Achse
lmd außerhalb des Gestelles die eigentlichen Treibräder l von

64 Zoll Dukchxsessekfest. Die Büchse der Achse kkauu iu Fe-
dern ruhen«Jst UUU der Kloben abwärts gedrückt, so wird
das Rad k«m b- VFWRad g aber ini greifen, und mit 106,2
ZonMk Wlkkons le Treibräder t werden daher das Locotn-o-

tiv gegen die Skkalzc mit einer Kraft von = 79,65
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Zentner fortbewegen. Wird aber der Kloben aufwärts gezo-

gen, so wird das Rad e in a, und das Rad h in i einlegen,
und nachdem das Rad li mit 1»59,3Zentner wirkt, so werden

die Treibräder l das Locomotiv gegen die Straße mit einer
-c ,«

Kraft Von = »119,49Zentner forttreiben. Jn bei-

den Fällen Werden die ZähneZA Zoll stark, und nach der Dicke
der schwächeren Räder wenigstens 2 Zoll breit. Jedes Rad ist
Wenigstens Mit 278ähn91hnnd da alle Räder paarweise wirken-
also immer 4 Zähne mit elnek Gesammtgrundflächevon 6 Qua-

dratzoll im Angriffe, »derenrelative Festigkeit bei 1 Zoll Höhe
auch dann noch die großte Sicherheit gewähren wird, wenn die

Zähne bis zur Vglste Und selbst über die Hälfte abgeniitzt sind.
Uibrigens wird unter dem Durchmesser der Räder immer

der Durchmesser des Eingrlffskreises derselben zu verstehen
se n.y

Die Treibkädek wenden mit cingegosseuenfchmiedeiserneu
starken Speichen und 6 bis 8 Zoll breiten Felgkränzen erzeugt,
damit die Speichen den schiefenDruck, welcher nnansgesetzt anf
das Zerbrechen derselhenWlkkls,sicher aushalten, und die Felgen
in ihrer Fortrückungimmer eine solche Masse des Schottergriin-
des berühren, welche der Wirkung der Maschine einen hinrei-
chenden Widerstand entgegenselst»—Schmale Folgen würden in

den Schottergrund eiiidringen,,dieseiiauswerfen, und sich in die

Straße einwühlen. Für 6 b»is8 Zoll breite Felgen wird der

Schottergriind der Straße beeder gemäßigtenBewegung der
Räder auch noch für eine Ansteigiingvon 1:24 einen hinreichen-
den Anhaltspunkt zur Fortruckung gehen, Selbst anhaltendes
Regenwetter wird die Schotterstraße nie so schlüpfrig machen,
daß ein solches Treibrad bei dem Drucke der Locomotivmasse
bei der Ansteigiing an der Bahn nbgleitet. Auch wird der

Schotter sich nie so weit auflösen, daß die Cohäsion desselben
dem breiten Treibradkranze nachgibt. Uibrigens kannmit der

Breite der Felgen so weit gegangen werden , bis die Cohaesion
des Schotters dem Drucke derselbenhinreichenden Widerstand
zu leisten vermag; für die AdhåstVUWerden diese aber keinen Vor-
theil gewähren.

Wenn nach der Voraussetzungder Kolbenhub 18 Zoll- also
der Kurbelkrris 4,7l Fuß betkAgO Und die Maschine in einer

Seeunde, wie bei einem Locomotive, welches auf ebener Bahn
mit-einem Treibrade von 5 Schuh Durchmesserin 1 Stunde 4
Ocellen zurücklegt,"1,7 Kolbenhub macht, folglich ein Punkt im

Kurbelkreisein einer Secunde 4,71.1,7 = 8 Fuß fokkknckk,so
wird bei Einlegung des Wechselrades h ein Punkt des Steigkades

. .
8 . 5

, »

I in einer Schnde = 0,92 Fuß, und bei Einrückungdes
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.59 .

, ,

Rades c: ji«-—=3-95 Fuß fortrücken,im ersten Falledaher bin-

nen 12 Stunden 10,656 im zweiten aber 7,11 Meilen zurücklegen.
Die Wechselvorrichtnngist wesentlich, um auf ebener Stra-

ße den Dampf für die möglichsteBeschleunigung zu benützen,
und bei ansteigender Straße oder in Krümmungen wegen Man-

gelan Kraft nicht in Verlegenheit zu kommen.
Es ist leicht begreiflich, daß man diese Verhältnisse auf

verschiedeneArt abändern,und Locomotive für bedeutende Trains,
oder auch einzeer Dampfwägenoder Dampfkutschenfür ver-

schiedene Geschwindigkeiten oder Lasten innerhalb bestimmter
Gränzen vorrichten könne. Es wird nemlich das Verhältniß
der Kraft Und Geschwindigkeitin der Art zu beachten seyn,
daß iU Rücksichtder Fortrückungdie hinreichende Kraft und Ad-

hiisiVU-iU RücksichtDei sicheren Leitung aber die Geschwindig-
keit nicht verfehlt werde.

Eine ähnliche Einrichtungwird auch auf Eisenbahnen für
Bergersteigungeu brauchbar, wenn an der Seite des Treibrad-

kranzes ein etwas vorstehender-,gezähnterKranz angeschranbt
wird, welcher in eine neben der gewöhnlichenLeitbahn ange-
bMchte gezähnieVergbahn eingreift. Für die Eisenbahn würde

sogar eine Weit geringere Kraft genügen,und eine ziemliche Ge-

schwindigkeiterzielt Werden können. Es würde z. B. um einen

Tkaiti VVU 1200 ZeUiUer aUf eine Ansteigung von 1:45 zu he-
ben- die absolute Kraft VVU 38 Zentner hinreichen, und nach den

. 2
oben gegebenenVerhältniße eine Geschwindigkeitvon Ez—= 12,4

Schuh iU einer Seclmde oder beinahe zwei Meilen in einer
Stunde zurückgelegtwerden können, wenn die Dampfentwick-
lung blos so angenommen wird, wie diese ein gewöhnliches
chomotiv auf ebener oder bis zu 1:240 ansteigender Straße
mit einem Treibrade von 5 Schuh Durchmesser 4 Meilen in ei-

ner Stunde treibt. Allein dieses Locomotive wird auch auf ho-
UöentaleeStraße UUi dieselbe Geschwindigkeitäußern, und die

Slchsrhelt bergab Uicht gewähren, wie jene Verrichtung, die

IchhochstelkOrts Vorzuschlagenmich unterstand. Jene wird in

Jede? Hinsichtmehr entsprechen,weil ein so eingerichtetes Loto-

UUIUVaus ebener Bahn an Schnelligkeit nicht verliert, zur An-

stePgUUgeinesBerges kraftvoller wirkt, und bergab volle Sicher-
VeJtBRUNO dkknkmchdie Dampstraft auf ebener Bahn zur
MogiichstenBeschlemigikng-am Berge aber zur inbglichsten Kraft-
äußerimg pur das wixthschaftiichstebenützt. Die Steigkädek
werden bei dieser Vorrichtungauch mit eben so großen Durch-
messer angewendet werden können, wenn die Treibräder außer-
halb des Gestellsangebracht werden.

—

Die Leitung des Locomotivs und der einzelnen ·Wägen



auf freier Straße wird blos durch das beweglicheVordergestelle
derselben erreicht. Zu diesem Zwecke wird ein eiserues Gestelle
m, welches aus zwei krenzweise durch den Mittelpunkt einer

beiläusig18 zölligenScheibe oder eines derlei Ringes verlau-

fenden, an den Seiten gegen das Loconiotiv oder Wagengestelle
aufwärts gebogenen starken Eifenschienenbesteht, an die Gestell-
balken festgeschraubt. Jm Mittelpunkte des eisernen Kreuzes
ist abwärts ein eiseriier starker Bolzen n fest, an welchem die

eiserne Achse 0 sehe Ieicht bewegcichsteckt. Derselbe ist an sei-
nem Ende beiläusig «-2 Zoll unter der Achse mit einem Kopfe
verschraubt. Um diesenBolzenkann die Achse nach allen Seiten

leicht gedreht werden.«Die Bewegungwird durch zwei an sel-
be angeschkaubteSchienen p bewerkstelliget,die wie die Arme
einer Wagendeichselvorwärtslaufen,um eine mit Zähnen dek-

sehene kreisförniiggestaltete, in einem Falze bewegliche Schiene
q tragen. In diese Schiene greift entweder ein aufrecht ste-
hendes Getrieb, dessen Welle Mit einer Kurbel versehen ist,
oder eine quer in der Ebene dieser Schiene laufende eiserne
Schraube, welche letztere durch zwei konischeRäder mittelst einer
Kilkbel bewegt Wird. JU beiden Fällen kamt also die Achse
leicht in die nöthigtRichtung Verstelltwerden. Die Vorrichtung
mit der Schraube dürfte hinsichtlich dee bequemen-enStellung des

Kllkbecgkisss UUD des sicheren RUbepnnttes vorziiziehen seyn,
indem bei der Vorrichtungdiirch ein Genie-ehe die Knebel mik-

ten im Sitze des Lenkers hindern, nnd das Getriebe diiech im-

nierwährendes Ritteln sich leicht verrückrn würde. Bei der

Schraube ist dagegen dieKiirbel zur Lenkung des Vorderge-
stells an der Seite des Sitzes angebracht, und kann durch Rät-
teln des Wagens nicht beirrt werden. Um den Wagenlenker
einen sichern Anhaltspnnkt für die Richtung des Loconiotivs zu
geben, wird genau in der«Mitte der Achse und senkrecht in der

horizontalen Ebene derselben ein Eisenstäb, welcher unter der

Schiene vorwärts nnd aufwärts gekrümmt ausläuft, gleichsam
als Zeiger angebracht. Die genaue Stellung der Borderachse
gegen das Locomotiv wird durch einen Gradbogen oder ein an

der Spitze des Loconiotivgestells Votsteheudes wie immer gear-
tetes Absehen kontrollirt.

» »

Alle Räder außer den Treibradernsind wie bei gewöhnlichen
Frachtwägenan ihrer Achse bewegIth-und können blos aus Holz
bestehells Wemldie aus-strömendeHltzederZilinderkaminer auf die

»vordernRäder des Locomotivsfpekderblicheinwirkeu sollte, welches
Ue Erfahrung zeigen Wied- WUkVeU eiserne angewendet werden

mussem Alle ubrigen Räder werden nbee Unbedenklich ans Holz
konstruirtwerden können Sie laufen an eisernen Achsen Don
VerhältmßmaßkscrSkakkcs Die Raben erhalten eine Länge
VVFI12 Zolxs Werden SM»beschkagennnd init metallenen
Bucher gesiittert. Aeußerlichwerden sie einwärts gegen das
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Gestelle mit einem breiten ts-, bis 2 Zoll überstehcndenRinge
Versehen- auswäkts aber mit einer Schraubenmntter an der

Achse versorgt, Und mit einem metallenen Kapsel Vekschkvssew
Welche Einrichtung sowohl das Eindringen des Staubes verhin-
dern, als auch die Schmiere gut zusammenhaltenwird.

Die Vordergestelle des Tenders, und der Lastwägen er-

halten eine ähnliche aber einsachere Einrichtung. Zwei von der

Achse vorwärts laufende Schienen tragen ein in einem Falze
bewegliches Bogenstück, welches genau in der Mitte einen

Ausschnitt hat, in welchem ein an dem Wagengestelleangebrach-
tet Spetkbvczen einlegt- wenn der Wagen mit dem vorherge-
henden tn geendet Richtung steht. Der Wagen wird von der

geraden Richtung in so lange nicht abweichen können , als der·
Sperrbolzen eingelegt bleibt, wenn auch die Zugkraft schief
ans denselben wirkt.

Hat nun der ganze Wagenng eine Krümmung zu passiren,
sp Wird Vte gerade Richtung des Locomotivs so lange beibehalten,
als es thunlich ist. Sodann wird das Vordergestellmittelst der
Knebel in die Krümmung geleitet.

,
Dasselbe Wird nnch mit dem Tender und den Lastwägen

Jedoch mit der Rücksichtbeobachtet, daß erst auf dem Punkte,
wo Vte Richtung Ver anktaft den Wagen beinahe nmzuwersen
droht- der Sperrbolzen durch eine besondere Vorrichtnng ausge-
löst werde- Die Richtnng der Zugkrast wird die Vorderachse
selbst in die entsprechende Lage stellen, nnd der Wagen wird so
lange der ankraft folgen, bis derselbe mit dem vorangehenden
Wtedek In gethek Linie läUft, nnd der Sperrbolzen eingelegt
Kat. Dieses Verfahren wird aber nur in einer soschen Stra-

ßen-Krümmungsttenge beobachtetwerden müssen, wo die Stra-

ße zur Wendnng des Trains hinsichtlich der Breite beschränkt
lsts Jst jedoch die Straße breit enng, oder die Krümmung
nichtbedeutend- so werden alle ägen dem Locomotive in der

Pästtnng
der Zugkraft folgen, wenn die Sperrbolzen ausgelöst

i .

·

Je Uaher übrigensdie Rädergestelleder Lastwägen an-

glelåageeatkntxezsggiliåndeLtoengerem Raum wird die Wendnng
A-

«
ch e «

D
« " « «

wird sehr vspjankommmnJus eine vortheilhaste Knpplnng

, Es VUMV ,Mchtnothwendigseyn, sich in ein weiteres De-

kagälgzelktsgeenkånlkkenälFllesübrigenacb den allgemeinen Grund-
a c c l- I aU «

« "

werden komd
'

s der Erfahrung sehr leicht erganzt

Da, wo Ecsenbahnennoch nicht bestehen, wird ein solches
Lolomoth auch ka Personen-Transporteentsprechen, indem es

mit der Schnelligkeiteines Sewöhvlichen Stellwagens unbedenk-
lich konturriren wird.

Wenn es nicht auch zugleichaus die Vorführung größerer
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Massen abzusehen ist, wird die Schnelligkeitdesselben nur in der

sicheren Leitung ihre Gränze ssinden. Für Waarentransporte
wird diese Unternehmung aber immer im entschiedenen Vortheile
stehen.

Nach obiger Berechnung führt ein Loeomotiv mit einen
Kolbendruck von 59 Zentner eine Last Von 880 Zentner über
Berg und Thal mit einer Geschwindigkeitvon 5,92- und rück-

sichtlich 3,95 Fuß in einer Se»cunde,oder 0,888 Meilen, und

riicksichtlich 0,592 Meilen in einer Stunde. Nach Abschlag des

Gewichtes des Locomotivs nnd des Beiwagens, dann des drit-

ten Theils für die Lastwägenwird (880-«—320)2 = 373,3

Fracht verladen werden können.

Setzt Man Voraus- daß«X- der Straße bergan oder in

Krüminungen geht, so werden in einer Minute auf ebenem We-
ge oder einer nur mäßigenAnsceigung
durch 50 Secunden . . . . . "296,0«
nnd über den Berg in 10 Secunden . 39,5-

Mithin in einer Minute . 335,5 Fuß
also in einer Stunde 3355 Klafter, und in 12 Stunden 10,54,
oder wenn zwei Stunden zur Aufnahme der Kohlen nnd des

Wassers abgerechnet werden- in 12 Stunden 8,38 Meilen zurück-
gekegt WEWEUs Da dle Dampfkkaft nicht ermüdet, so kann die

Fahrt Tag Und Nacht fortgesetzt werden, und es wird nur das

Leitnngspersonale abgelostwerden dürfen. Für diesen Fall legt
also das Locomokiv kägklch16-76 Meilen zurück. Ein Zilinder
von 13 Zoll Durchmesser fordertzu seiner Füllung für einen

132 065 . .« 18
=1,38 Kubikfuß Dampf,Kolbenhub von 18 Zoll

-—1—7—28
beide Zilinder daher 2,76 Kubikfuß,und da sie binnen 1 Semin-
de l,7mal gefüllt werden sollen, 2,76 . 1,7 = 4,692 oder 4,7 Kn-

bikfußwährend 1 Seeunde, folglich in 1 Stunde 16,920 nnd in
10 Stunden, während welchen die Maschine im Gange voraus-

gesetzt wird, 169200 Knocqu
Da aber dieser Dampf unter dem Drucke von 45 Pfund

. 45
auf den Quadratzoll- also Mlk

W
= 3,.54Atmosphärenwirkt,

sp wird die Erfokdoknißdes Dampfes unter dem einfachen Drucke

DFVAtmosphäreein Volumen von 169200.3,54=598968 Ku-

bikfußausmachen. Von dem Datupr unter dem einfachen Druck
M Atmosphärewiegen 30 Kublkfuß1 Pfund, oder was das
seit-e seyn wiev: i Pfund Wasser gibt 30 Kubikfuß Dampf«
Die Erfordernißan Wasser wird also YTWZ= 19965,6 E-

dek 200 ZTIMM für eine Fahrt Von 10 Stunden betragen, es



73 l.

Wird daher Währenddkesen10 Stunden mehrmal Wasser auf-
genommen werden mussen.

,

Man rechnet zUL Dampfverwandlung eines Kubikfnßks
Vdek 56 E Wassers W anks oder gute Steinkohlen. 200 Zink.

Wasser werden demnach 200. Ists-=28,57 oder 29 Ztnr. Stein-

koblen während einer Fahrt von 10 Stunden nothwendig machen,
wobei Ulallwdbldasjenige7 was während der Einnahme der Koh-
leU Und des Wasse-rs VhUeeigentlichenDampfverbranch verbrenut,
nnberücksichtigetlassen kann, wenn nicht zur Einnahme der Koh-
len und des Wassers die Maschine selbst benutzt wird. Dieses
wird dadurch möglich,daß man an der einen, oder an beiden
Seiteu der Kllkbekachfe ein Stück von 6 bis 8 Zoll Länge über
das Gestelle vorstchen läßt- nnd dieses zu einem Viereck-e bildet,
welches zUk Aufnahme einer Kurbel dienen wird. Weiden die
beiden Wechselkädekausgelöst, so kann die Maschine unbeirrt

zU Was iMMer für Zwecken verwendet werden, wenn man den

Dampf nach Erforderniß wirken läßt.
, Setzt Man Vereins-daßdas Locomotiv, der Beiwagen, nnd

dle UdkdlgeU Lastwdgen dUech thahr benutzt werden können-und
Mit Zuschlag der Interessen 18,000 fr. kosten, was sicher nicht
überschritten werden wird, so werden diese das Jahr zu 240,
oder durch 6 Jahre durch »1440 Arbeitstage gerechnet, täglich
mit.........»..12fl.26kr.
Für 29 Zentner Kohlen n 30 kr, . . 14 » 30 »

Größere Reparatureu durch 6 Jahre
zu 4000 fl. also täglich mit

. . . 2 » 46 »

Wassereinnahme . . . . ", . 1 » 30 »

Oel zur Schmiere . . .
. « « »

—- 30 »

Leitungs- und Anssichtspersonale . . 5 »

Zusammen täglich mit 36f1.42 kr. ais Rück-
ersatz hereingebrachtwerden müssen.
»

Mit dieser Auslage werden 373 Zentner 8,38 Meilen ver-

fUhkks Es entfällt demnach pr. Zentner und Meile 0,7()4 oder
nahe I-« Kkelkzek- mit welchem Frachtlohn die cnrrenten Aus-
lagdd- Udd blnnen 6 Jahren das Einlagekapital sammt Inter-
essen zumdkdrsetzewird. Bedingt man das Doppelte als Fracht-
lddn- sp III-Wmit diesem Feachtlohnepr. Zentn. und Meile a1 X-
Und der Ädrdknmgdon,8-38 Meilen pr. 12 Stunden kaum ein

anddrddVerspdmdgddufkelauf freier«Straße sich in Concnrrenz
letzen kddddnhllnddoch-eer täglicheEinnahme von 78 fl. 83-- kr.
demnach täglich emremek Gewinn von 41fl.263-4kr. also jähr-
lich oder durch 24d Tage 9046 fl. 24 kr. und durch 6 Jahre
59,628 fl. 24 kr. einbringen.

«

, Johann S ön .

Rechnunscadtunkt der k.k· PragecPMoriturQCommissiom
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Kleine chemifche Notizenz
von J. C. Juri) in Brhweinfurt

t) Wasser macht Bier bitter und betäubend.
Wenn man zu einem ganz guten Braunbier Brunn e n- Was-
fek gießt- Um es zu vekdÜmlM- so wird dasselbe so unangenehm
bitter- daß es fast Nicht Mehr genossen werden kann nnd zugleich
so sehr narkotisch, daß ein weit kleineres Quantnm berauscht,
als von dem nicht mit Brunn en- Wasser verdiinnten.

ch
Möchten die Viktualien-Poiizeibehi5kdensolches wohl oc-

a ten.

2) Apparat- Um chemifche Verbindungen im

Inftverdiinnten Raume zu trocknen. Nicht jedem ar-

beitenden Chemikek steht immer eine Luftpnmpe zu feinen Ar-

belthn zu Gebote, da die theiiren Instrumente auf unsern Uni-
versitäten und Akademien meist blos zum Pruiike nnbenütztherum-
stehen, und es kommt ihm doch öfter vor, kleine Verbindungen
Im luftverdünnten Raume trocknen zu müssen. Nachfolgend
beschriebene Vorrichtungleistet wohlfeil sehr gute Dienste.

Man nimmt em fehl·weithalsigesGlas, bringt auf desseii
Boden 1 Zoll hoch geschmolzenesfrisch gepulvertes Chlorkalcium,
stellt nun darauf ein kleines Schälchenmit Weingeist und zün-
det diesen au. Hat er ausgebrannt, so bringt man sogleich
das Schälchen mit der zu trocknenden Verbindung hinein und

schließtdie Flasche mit Kprk und Blase schnell zu. Nach eini-

gen Tagen nimmt man die Verbindungheraus und wiederholt,
wenn sie noch nicht trocken ist, das Verfahren.

3) Wohlfeklet Apparat anstatt des kostspie-
ligen Beindorffchen ·pharmaceutifchen Kochappm
tates. So nützlich in Jeder Hinsicht für jeden Pharnia-
ceiiten der sogenannte Beindorf’sche Dampfkochapparat ist,
so ist er doch für manchen iinbemittelten Apothekerzu theuer,
indem nicht jeder 200 ——400 fl. anwenden will, iim diesen
zinnschweren Apparat sich zu verschaffen; ich habe ans einfa-
chen, meist in jeder Apotheke schon vorhandenen älteren Appa-
raten eine dem Zwecke entsprechendeVorrichtiiugzusammen ge-
setzt die sehr billig kömmt und beinahe dasselbe leistet.

Ein kUpfekMk Vdek Useknkk Kessel von beliebiger Größe,
je nachdem es das Geschäftetkadekh wird mit einem dicht schlie-
ßendeu, ebenen kupfernen Deckel geschlossen. In diesen werden

Qeffnungen von verschiedener Größe eingeschnitten z. B. sechs,
flkksinnt-We JUfUndikbücher VVU Verschiedener Größe: eine für

DIEAbdampsschaalen, oder einen kleinen Wasserkesscl, und eine
fur den Hals des Mohrenkopfeszu destillirtem Wasser. Das

Rallchabsugskyhkwird in dem Trocknenkasten,der ans aufge-
stellten Backsteiiien ausgemauertist, zur Heitzung desselben ein
Mal hin und her geführt.



73J

Zur Nachfülllmg des Kessels dient das Kühlwasser des

Mohreukopfes,das sehr bald wieder heißwird.
· ·

Dieser Apparat liefert täglich 15 — 20 Maß destillirtes
Wassckz Dccocke UUV JUfusioueu werden eben so gut, wieum
B eiUd V kfschen Apparat- der mittlere Kessel gibt immer reich-
lich heißes EILCTsserzum Spiihlen und anderen Zwecken, die

OeffUlmg- Worin derselbe hängt, kann auch zum Abdampfen in

ziuuerneu oder porzellanenen Schale-n beuützt werden, und der

Trockcnvch Wird schk gut geheitzt. Verbrauch an Brennnia-
terial ist sehr gering. —

Erklärung der Zeichnungin Fig.1 auf Taf. 12, welche
dem nächsten Hefte beigebnnden werden wird. A, der Kochles-
sel; B, B Jusundirbiicbseuz c, der WasserkesselzI), der Moh-
renkopfz E, der Trockeiikasten.

»

4) Vortheilbaftes Verfahren beim Auslöseu
großer Quantitäten eines Satzes. Man hat wie ve-

kAUUt in Fakbkw UUd andern Fabriken sehr häufig großeQuan-

titäko eitles Stil-les aufzulösen,und oft mus; und soll die Lösung
Auch UVch klar seyn· Macht man dieses auf die gewöhnliche
Weist- so daß Malt das Salz in das Wasser wirft, öfter umriihrt-
stcth läßt UUV dann siltrirt, so dauert dieses außerordentlich
lange und namentlich nimmt das FkkkkikknVikcscik weg.

Kilka UUD Vkathkhafter kömmt man-zum Ziele, wenn

MAU das QUCMUM Wassck, das zur Lösung des Salzes ange-
wendet werden soll, in einen hohen Ziiber bringt uud das Salz
im gröblich gepllkvekkcll Zustande in einem Roßhaarsiebe ob en

auf dem Wasser so LIMITEngdaß das durch den Siebbodeu ein-

dringendeWasserdas«Salz 1 Zoll hoch überdeckt.
,

ch cclchk bcgkelfllckhlöst das Wasser-das Salz anf, sät-
kkgk sich UUV sinkt UF dem andern Wasser zu Boden, während
oben immer noch reines der Lösung fähigesWasser sich befindet.
Alls diese Weise erhalt man in kürzeste-rZeit klare Lösungen
vvzl Salzen, die aus andere Art viel Mühe uud Zeitaufwand
erfordern.

5). Wohlfeiles Schweinfurter - Grän. 50 Pfo.
KupfewErch Und 10 Pfd Kalk werden in 172 bayr. Eimer

SUthKEmgaufgelöst- IMdzU dieser Lösungwird eine kochend bei-
VFLomngVon 50»Pfd—weißenArseuik möglichstschnell gegossen,
cmlgsmaleUmgcmbftfmd dann zum Absetzen stehen gelassen.
DTFI"-.b·«·stethdcFlusslgkcitwird das nächstemal zur Lösung des
Than Verwendet Die Farbe wird auf dem Filter gesam-
UIVU- .Skrwcknct-Armble gesiebt und mit etwas Salzwasser
noch einmal angerieben.

»

6) Hefe (Sk!tz) zum bayerischen Braunbiere.
Bcl Pck UIIUW grossenin Verbreitung des Braun ·eres nach
bayklschckAkt IUVchkces nicht unwillkmä erfahren,
wie man sich dlc l— Hefe, den sogenannten Satz, verschafft.

Man nimmt zu diesem Zweck eine kleine Quantität sebr
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eoncentrirter Würze, versetzt diese, nachdem sie etwa zu 1"5 —

160 R. abgekühlt ist, mit so vielMalzmehl, daß das Ganze-
dickflüssigwie Honig wird , und setzt dann auf 30 Maß dieses

Gemenges 1 Schoppen gute Bart-Hefe, und 1 Schoppen rei-

nen Weingeist zu und stellt·das Ganze in einen Gährkeller.
Jn ein paar Tagen ist die heftige Gährung vorbei, die

Masse setzt sich und kann nim- nachdem man sie durchgerührthat,
gebraucht werden. Dieser Satz leitet aber nur die Obergäh-
rung ein, die Untergährungentsteht-aus der ersten dadurch, daß
man die Gährung des Bieres in sehr weiten Gefäß-en vor sich
gehen läßt, wodurch elU großerTheil der Hefe durch Berührung
mit der Luft in Unterhefe- die sich zu Boden setzt, und nur ei-

ne schwache Gährung hervorzubringen im Stande ist, verwan-

delt. wird. »Es« «
,

7) JoppelkNvstb.

Eine sehr einfache aber erfahrungs-
-

gemäß se r«vorthcllhafte Einrichtungbei allen Arten Feuerun-
gen ist;«zwei«Roste8—— 10 Zoll übereinander anzubringen.
Während Auf dem VbekVU Rvste das Feuer brennt, fallen die

kleinen Kohlenstückchenaufden unteren Rost, verbrennen dort-
günzlichund fallen dann erst in den Aschenraum, uud die Luft
die zum Feuer tritt- Wird durch den Rost erwärmt.

s) Erleichterungen bei der Kaliumbereitung.
Der wegen des Vrkstypfkllssrhr schwierige und selbst gefähr-
liche Proceß der Kaliumbereitung kann ersahrungsgemäß sehr
bedeutend erleichtert werden- wenn man das schmiedrksrrlle Gr-

fäß mit der zu destillirendenMasse so füllt, daß das liegende
Gefäß nur zur Hälfte gefklllkist, indem nemlich nach mehrfacher
Erfahrung dieses weißglübendeGewölbe dem durch die Kohle
Meist UUk bis zur Stufe dks Suborydes reducirten Kali viel

leichter als die Kohle den Rest des Feuerstoffes «entzieht,und

das Kalium so leicht wie Quecksilber über destillirt.
9) Schöne grüne Farbe ohne Arsenik. Man

löst 48 E schwefelsaures Kupfer und 2 fb doppelt chromsau-
res Kali in der nöthigen Menge Wassers auf und setzt der kla-

ren Lösung 2 Jl- kohlensaures Kali (Pottasche) und l Eh Kreide

zu. Der Niederschlagwird qllsgfpkeßhgetrocknet und zu Pul-
ver zerrieben. Diese Fakbklst IIIchtso schönwie das Schwein-
furter-Grün, aber zum AnstklchTUV«thn-,Arbeits- und Schlaf-
zimmer, wo man so gerne grun wählt, sehr angenehm, da man

keine laugsame Arsemkverglftllpgzu befürchtenbat. —

Es lassen sich durch abgeandekte Verhältnisse eine Menge
Vkrschiedener Nuancen dieser Farbe hervorbringen.

-10,) Chromgelb ohne Pleizucker. Da man bei

der, Bereitung des Chromgelbesdie im Bleizucker mitbezahlte

EsslgsapkeMohne«Nutzendavon zu ziehen, so wäre
wohl eine

«

ei ere ereitungsweise zu erzielen, wenn man

nach folgendem Recept arbeiten würde:



4 J- fein geriebenes reines Bleiweiß,
l E- dvppcjt chromsanres Kali

»

werden mit 20 U) Wasser unter fleißigemUmrühreugekochtzbis
die Zersetzung eingetreten ist, was man daran erkennt, dan»die

überstehen-de Flüssigkeitnicht mehr g elb sondern farblos ist;
Aus bis jetzt noch unbekannten Gründen entwickelt sichbei die-

ser Methode eine ziemlicheMenge A in m oniakg a s; woher?——
Durch Abänderungdck Gewichtsverhältnissebis zu einem

Verhältniß von 1 F) Kaki und 14 J- Bleiweiß lassen sich eine

Menge von Nnancen hervokbkin en,

ty) Wohlfeile Steqriufäure. Wenn man-»be-
sonders in großen Städten, alles jährlichweggegossrneKetten-
Wasser durch eine passende Säure zersetzeuwürde, so ließe sich
aus dein zum Waschcu der Wäsche verwendeten ungeheuren
QUCMUMSeife eine große Menge wenn auch nnreiner S t ea-
klllsållkk- Oelfåukh Margarinsånrc u. dgl. gewin-
nen, die dann wieder zu Lcnchkgas,zu Lichtern nnd vielen Zwe-
cken verarbeitet werden könnte. Man halte ja die Menge nicht
für geringe. Man kann in eind Stadt, welche 1000 Familien
hat, die Familie zu 100 I Seifc jährlichansetzen; nimmt man

nun diese 100000 »B’«Se·ifenkg 39 —- 40 Proc. Fettsäure ent-

haltend an, so kann man fast anf 50000 X solcheFettsänrerech-
nen. Nach einer Notiz eines öffentlichenBlattes gebraucht
England jährlich 418 Millionen Pfund Seife, deren sämmkclche
Bestandtheile einmal gebraucht nnd dann nutzlos und unbeniitzt
Weggrwkaeu werden ! Mit wie viel ist dieß in Deutschland, Frank-
reich U. s- w. sder Fall? Welche Menge nützlicheSalze könnten
aus dem Kali und Natron der Seifedargestellt werdeni Es sollte
mich freuen, wenn ein Unternehmerden Versuch machte.

«

11)Beniitzuug der Vaeuumpfaimen. Da Jklzk
durch verschiedene Umstände die Zuckerraffinerie an vielen Or-
ten allfhökk- sv ekcallbe ich mir auf etwas aufmerksam zu ma-

chen, und frage: könnte man die schönenHoward’schen, nnd

aIWtskeApparate zum Abdampfen im Vacnum nicht verwenden
ass Apparatezum Destilliren des Branntweins, wenn man ei-

WJF Vlcllekcht nur wenige Abänderungendamit vornähnie, als
Das UWI sie- Wle öfters geschieht,kaum um den Werth von al-
tem Kupfer und-Eisen ver-schlendert. Man sollte überhaupt
Daran dcUFFWUm Hülfe dieser Apparate eine Menge verschie-
dener Arbeiten auszuführen,welche bis jetzt nur ohne dieva
Appaka gklpachkIVcrdes Wie schnell müßte die Rektisikatiou
des Weingeisteszdas Gradiren schwacherSalzsolem das Trock-
nen vOIIVegetabtlccn und viele solcheArbeiten geschehen,wenn sie
durch solche VATUUWJPfaUnenund Apparate ausgeführtwürden.

ID) Besvcsllchc Maschinen- Zeichjtungens Die

durch und durch praktischen Engländer, weiche dem Handwerk-
stand durch öffentlichenUnterricht nnd Veranschaulichuug Alles

Muth-klungen d»böhm. Gen-. Ver. ri. Folge IM- do
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nur einigermaßensichtbar zii machen suchen, haben etwas, was

wir auch nachmachen sollten, es sind dieß Maschinenzeich-
nungen mit beweglichen Theilen.

Diese Zeichnnngen sind, was die unbeweglich seststehenden
Theile der Maschinen betrifft, auf lBogen in großem Maßsta-
be lithographirt und colorirt.

Auf einem zweiten Bogen sind die beweglichen Theile ein-

zeln gezeichnet in gleichen Maßstabe und richtiger Coloririing.
Durch Aufkleben auf Pappe, und gehörige Befestigung mit

Draht, Sclyräubchen und Fäden sind nun diese Abbildungen in

ihren beweglichen Theilen bewegllch , und können durch Drehen
und Schieben bewegt werden. Aehnlichwie die in vielen Städ-

ten Deutschlands noch üblichenZlehbilder, bewegliche Gratnla-
tionskarten u. dgl.

Es wäre dieß für einige Unternehmer gewiß ein neuer Ek-

werbszweig, würde zu dem Verstehen der Maschinen wesentlich,
besonders in technischen Lehranstalten, deren sparsame Mittel
keine rechten Modelle anzuschaffenerlauben, beitragen.

13) Schönes blaues Feuer. Aehnlich deni schönen
rothen Strontiaufeuer an Intensitätder Färbung erhält man

eine blaue Flamme wenn man 4t»)·Theile chlorsaures Kali, 21

Theile Schwefel- und 40 Thelle acht engl. Bergblaii mischt nnd

in Schachteln zu 1 — 2 Loth Vertheilt entzündet.
t4) Einfache Chlvxwasserbereitung. Man wünscht

öfter elllctleinc Quantität Dhlokwassekzu yet-schlechten Zwecken
z. B. um Obst oder Weinflecken aus Weißzeug zu bringen u. dgl.
Ohne weitere Umstände kAUU man sich dieses in jeder Bouteille

bereiten, wenn man 25 Gramme gepulverten Mennig, 40 Gramme

Schwefelsäure, 75 Gramme Kochsalz,und 1 Litre Wasser in ei-

ne Flasche bringt, und zwar die Schwefelsäurezuletzt, das Gan-

ze einigemal tüchtigschütteltnnd nach einigem Stehen den Bo-

densatz abgießt.
tö) Verunreinigimg der en lifchen Schwefel-

säre mit schwefelfautek Thvner e. Jn der neuesten
Zeit kömmt eine englischeSchwefetfäuke Vot, Welche-,um ihr das

wegen des Nichtentfernens des Wassersfehlende gehörige spezi-
fische Gewicht zu geben, in zlemllchekPicngc schwcfelfaureThon-
erde beigesetzt enthält. »

.

Beim Verdunnen der Sanke mit Wasser findet sich diese
Veefälschnngnicht, wohl aber beim Verdünnen mit Alkohol, wo-

durch das Thonerdesalz als in selbeknunlöslich niederfällt, und
dann weiter mit Reagentien gepktltt sich leicht zu erkennen gibt.

Ic) thsphvk zu pllchktd Der Versuch, Phosphor
PAVUFchM eM seht feines Pulver zU verwandeln, daß man ihn
m frischenMensche-thereschmilztund bis zum Erkalten samt-
thk- gelthk allkkkngsZIst,1«’VVthfür allxnfallsigen inneren Ge-

brauch mcht praktikabelz reinlicher ist dasselbe zu erlangen, wenn
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man den Leibespr im Wasserbade im Weingeist von 30o schmilzt
nnd ebenfalls bis zum Erkalten schüttelt.

YJLAU Erhält ciU sehr feines kkpstalliniscbcsPhosphokplll-
Ver, das überall verwendbar ist.

l7) Gold im Glase. Jn dem Boden der Glashöfen
sinden sich öfter Körner des reinsten Geldes.

Woher kommt dieses Gold?
Wabrscheinlich aus der Asche, oder ist der Quarzsand gold-

hältig2 Gias-FHiittenbesitzerwerden auf diesen Umstand auf-
merksam gemacht.

, «

ts) Zerstörung des Glaer durch Königswasfeu
Wenn UWI Salpeteksanre nnd Salmiak in einem szlaskolben

erhitzt, so wird das Glas so sehr zerfressen, daß man es leicht
Mit eitler Nabel durchstechen kann, sind schon solche Beobachtun-
gen anderweitig gemacht?

l9) Vetbessette Bereitung von eblorfaurem
Kali. Man leitet in ein Gemenge-, bestehend aus 1 Ja Aeh-
kaie l Po kohlensauren Kali und 8 Fe- Wasscr so lange Chlor-
gas cin bis Nichts Mehr davon aufgenommen wird. Hierdurch
erhält MAU 9 Sakze- die sich leicht durch krystallisation trennen

lassen- indem Das chloksanre Kali ans der filtrirten Lösung
leicht, das Chkvkkaleillm aber kaum krystallisirt. Man verliert
bei dieser Vereikljnggal« kein Kali, was sonst als Chlorkalium
beinahe zur Hälfte verloren in ·

20) Darstellung von kiefelerdefreiem kohlen-
faurem Kali aus gewöhnlicher Pottafche. Man löst
·1 T Whe Pvtkasche iU l Th Regenwasser auf nnd setzt 8 Loth
fein gepnlverte Holzkcjblezu. Unter öfterem Umschüttelu läßt
Man MS Gemenge ,24 Stunden stehen, siltrirt dann ab- Und

siUDet dann beim Eindampfenund Sättigen mit einer Sänre

keine Spur voll Kleselerde, die sich sonst kaum auf andere

Weise entfernen läßt.
21) Doppelt fchwesiigsanres Natron zum Blei-

chen VIM Stroh- Tsvlle ec. Man läßt in ein Gemenge
von 1 T kohlensaurenNatron nnd «-« H) gebranntell Kalk so
lange schwefllgeSäure einstreichen bisnichts mehr davon aufge-
nommen Wied- Und wendet dann die klar filtrirte Flüssigkeit an.

»
DY Sehr dauekhafter Kitt für eiserne Dampf-

kohkcnx MJYVersetztguten Leinölsirniß mit einem Gemenge
CJUHgleichenekhclcespBleiweiLBraunstein nnd weißem Pfei-
Wnspm Bis die grwUUschte Consistenz erreicht ist. Dieser Kitt
wird fast noch fester als Stein« H

D»3)AIFUMVPU Eisen zu befreien. Man setzt zu
dek LPsUUELemes elfenhaltigenAlauns eine kleine Menge
qnfgelosteOchwefellebepbis keine dunkle Färbung und Nie-
dekschJIg entster UIJVglkßt nach ruhigem Stehen die get-einigte
Lösung vom Bodensatz ab.

·

50’·e

nd
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Literatur des Gewerbewefcns
—-

Lehrburh der descriptiven Geometrie
Von Bernh. G ug ler, Prof. an d.k.politech.Schule zuNüruberg.
Mit 11 Kupfertafeltn Nürnberg bei Leonhard Schrag. 1841.

Zu denjenigen Wissenschaften- die in neuerer Zeit eine beson-
dere Beachtung gefunden haben, mit vorzüglichemFleiße und be-

sonderer Vorliebe bearbeitet wurden, darf man wohl unbedenklich
die descrlptive oder beschreibende Geometrie zählen. —- Kaum darf
sich aber auch irgend eine Andere Wissenschaft einer allgemeineren
und vielseitigereu Anwendbarkeit in den verschiedenen Künsten und

Gewerben rühmen, wie die so eben genannte. Der Maschinenbauer
und Architekt, der SkkiUheMer Und Decorateur, der Modellen-

Kunst- und Bau-Tischler und Viele andern des niedern und höhern

Gewerbstaiides, in selbst die bildende Kunst der Mahlerei finden
mehr oder weniger, direkt oder indirekt an dieser Wissenschaft ei-

ne sehr hilfreiche Stübe ihkes Bestehens und Fortschreitens. In
den eigentlichen Wissenschaften ZUMCI spielt die geomelrie elescrip-
tivc eine Ungemein Wichtige Rolle- Man durchblicke nur die neue-

ren Werke über Kriegs- und Fortifikanow-Wissenschaften,über
Bergbau- und Markscheide-Kunst, über Kkystallographie u. a. m.,

und man wird Veranlassung genug zu dem Wunsche finden , sich
mit dieser Wissenschaft näher zu befreunden. Selbst die erhabenste
und erhebendste aller Wissenschaft, die Astronomie, bedient sich

ihrer häung und gerne insbesondere dann, wenn es ihr nurum annä-

herungsweise Resultate zu thun ist.
Wie groß auch ihre Verschiedenheitist, so darf man sie

gleichwehl ohne Bedenken kücksichttichihrer Gemeinniitzuchtetr
dek Chemie UUV PVPUIAIMPhysik, wenn nicht an die Seite

doch jedenfalls ihnen ganz nahe stetem Frankreich, wo durch

eine lange Reihe von Jahren insbesondere den verschiedenen ma-

thematischen Doctrinen die sorgsamsie Pflege zu Theil wurde,
muß als die Wiege der befchreibenden Geometrie bezeichnet wer-

den. Dort war es, wo sie bekanntlich Mon ge erfand, H n scher-
te u. v. a. fortbildeten und zu einem bewundernngewiirdigen Grad
innerer Vollendung zu erheben wulstem Man sollte also wohl

glauben, daß man mit feneU Werkm- die Uns von daher gebothen
werden, mehr als ausreichen West-ITVöllig abgesehen aber davon,
wie sehr nämlich eine mehr oder minder mangelhafte Bekanntschaft
mit den Eigenthiimlichkeiten einer Fremd - Spkqche die Erlernung
einer Wissenschaft zu verzögernund zu beikkm Vermag, —- darf

schweigen, daß jene Werke, ihrer son-
stigen Vorzüglichkeitvöllig unbeschadet, fast ausnahmslos km einem
methodischen Gebrechen leiden und in einer Weise abgefaßt sind, die
den an deutsche Lehrweise und Griindlirhkeitqewilhnten Leser nicht

zu befriedigen vermag. Sie alle nämlich,insoweit dieses Referen-
ten bekannt ist«schreiten unmittelbar nach Vomahme einiger we-



739

nigen Probleme der leichtesten Art (der sogenannten Fundamental-
Aufgabe) ohne von ihnen aufnugenscheinlich sichdarbiethende Anwen-

dungen einzugehen, alsogleich zu solchen, die sich bei einiger Erwä-
gung als ein Eompler mehrer anderer bis dahin als solche noch
nicht behandelkek Ausgaben herausstellen. Durch eine bloß wört-
liche Uibersetzung jener Meisterwerk konnte diesem fühlbaren Uibel-
stande demnach nicht abgeholfen werden, und Dank unserer vater-

lclndischen Literatur, die durch mehr gediegene Originalrverke die-
sem Bedürfnisse zu begegnen wußkes —

Ein solches Werk nun ist auch das uns eben vorliegende und
hiermit zur Anzeige gebrachte von Ok. B. Gugle r. Der Hr.
Veksasser hat mit Vlelek Umsicht die bezeichnete Klippe zu vermei-
den- Und mit seltenen Flelße seinen Gegenstand den praktischen Be-
düksnlssensO nahe- Wle sast überhauptmöglich, zu bringen gewulib
W« Vakan zweifeln möge Einsicht nehmen in die wichtigen Kapi-
tel über die gerade Linie und Ebene und deren Verbindung, über
die Polygone und Poiyeder u. s. w., und man wird der Ansicht
Des Referenten beliupsllchten sich geneigt zeigen. Nicht minder ist
der Gründlichkeit und der deutlichen höchstverständlichen Darstel-
lungsweise das gebührende Loh zu zollen, wovon jede Seite den
Beweis liefern kann.

Wir glauben daher mit gutem Grunde dieses WerkJedermann
recht sehr empfehlen iu können. — Nicht in gleichem Maße kann
Referent dem Verfasser ln der Ansicht beipflichten, daß man beim
Unkekklchte in diesek Wissenschaftschon von Vorneherein jede Ver-
anschaulichung und Vetsinnlichungmittelst geeigneter Modelle ganz-.
lich vermeiden solle. Der Verfasserscheint hierzu durch die An-
sicht sich bestimmen iU lassen , ja er sagt dieses in der Vorrede ge-
kaVeiUs daß man lMkle eln solches Verfahren schon bei den leich-
tern Fallen das Vorstellungsvekngmungerne-in iibe, und dasselbe
tüchtigmach-:- zuk Auffassungauch jener complizirteren Eonstruk-
tionprodukth bei denen eine Darstellung durch Modelle ohnedieß
nicht mehr alle-fühlbar erscheint. Referent gibt die Nützlichkeitei-
ner derartigen Gymnastik gerne zu, wo es sich um die Schärfung
und Heranbildungilnsers Verstandes handelt. Aber kann man
Wohl ein Gleiches auch von der Ausbildung unseres geistigen Vor-
stellnniisvesmsgeusunserer Phantasie behaupten? —- Und dann
ließe fich«nicht kraftdesselben Motika ein ganz gleiches Verfahren
auch VEMJUnkskklchke in der gesammten Naturgeschichte, der

GeographieUndVielen andern empirischen Wissenschaften rechtfer-
tige« HM Wle,dek bat Man es mit einfachen Theilvorsteliun-
gen SU«khUUs Vle»lualleketstaus der Erfahrung genommen sind-
und die sich von einander nur darin unterscheiden, daß jene einer
schärfermBestimmung duech Definitionen fähig sind, von denen
man aber ans allskwenlgstenda einen Gebrauch machet, wo es
sich nur um eine til-ersichtlicheodek Gespinnst-Anschauung handelt
Resekenk kann sich Vahek der Uiberzeugung nicht begeben, daß der
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Weg der Versinnlichung mitttelst geeigneter Modelle nicht nur der

bei Weitem kürzere und angenehmere, sondern auch der in jeder

Beziehung empfehlungswiirdigere bei Erlernung der in Rede ste-
henden Wissenschaften sey. —

In dieser abweichenden Ansicht des Verfassers liegt aber

durchaus und zwar um so weniger ein Abhaltungsgrund für die

Beischaffung dieses Werkes- als vielmehr gerade dieser Umstand
den Verfasser veranlaßte, seinen Erklärungen und Beschreibun-
gen den möglichstenGrad von Deutlichkeit zu geben, und es jedem
Lernbegierigen überdieß ja völlig unbenommen bleibt, je nach Maß-

gabe seines individuellen Bediirfnisses die Mittel zur Versinnlichung
entweder sich beizuschnffem Oder besser versuchsweise sie selber anzu-

fertigen. Wir glauben daher uns nochmals in der Aeußerung wie-

derholen zu dürfen , daß dieses Werk der Anempfehlung vollkom-

men wiirdig scheint. Der Preis bei 25 Dkiickhogen Und 11 Ku-

pfertafeln ist gewiß billig zu nennen, und unsers Wissens nnf 2 fi«
45 kr. C. M. festgesetzt.

Die Anordnung und der Umfang des Inhaltes dürfte sich
am besten aus beifolgender llibersirht entnehmen lassen« Der we-

sentliche Inhalt zerfällt in folgende Abtheilungen und zwar:
Einleitung. — Von der Darstellung des Punktes, der gera-

den Linie und Ebene. —- Fundamentalsäge.— Aufgaben, welche

sich auf die Lage der geraden Linien und Ebenen beziehen. -— Be-

stimmung gegenseitiger Entfernungen zwischen Punkten, Linien und

Ebenen. —- Uiber die lelndneignngen gerader Linien und Ebe-

nen. — Uiber die Winkel zwischen gegebenen Linien und Ebenen.
—- Uiber Raumecke. —— Aufgaben iiber das Dreikant. — Ver-

änderung des Gkulldiystemss —- Parallele Verriickung einer

Grllndebene· —- Einfühkunli einer neuen zur ursprünglichen nicht

parallelen Ebene. — Pnknliece Verrücknng beider Grund-ebe-

nen. — Drehung des Grundsystems um einen Grundschnitt. —

Uibergang von einein Grundsystem aufein beliebig gegebenesnenes —

Polygone und Polyeder. —- Deren Projektion. — Schnitt der

Polyeder durch Ebenen. —- Schnitte der Polpeder unter sich. —-

Von den krummen Linien. — Uiber ebene Curven. —- Tnngem
ten. — Nokmnien. — Asymptoten. — Kriimmungshalbmesser. —-

Besondere Punkte.-— Nettifiknkilkw— Evolntion —- Umbiillung.
— Linien zweiter Ordnung.—— Ptolektionen ebener Curven. — Kreis-

kaiektiom - Uibergewundene Curven und ihre Projektionen. —-

Schraubenlinien. —- Krumme Flächen- deren Erzeugung und Dar-
stellung. —- Cylinderflöichew—- Kkgklfliichem— Riickungssliichem
— Umbiillungsfliichem — Umhüllke Ebene. -- Umhüllte Kugeln.
—- Umhiillte Cylinder. —- Umbiillte Kegel. — Regelfiächem —

Entwickelbare Flächen. — Windschiefe Flächen« — Bekähknngs-
ebenen bei geqebmm Berühkungspuklkten— Die Drehungsflächem
—- Die entwickelbaren Flächen. — Die windschiefen Flächen. .-

Die UmhüllllllgstächckL— Bekühkllllgsebcnerkparallel mit einer
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Geraden. — Eine solche, die durch einen außerhalb liegenden Punkt
gehet. —- Die durch eine gegebene Gerade gehet. —- Die mit einer’

gegebenen Ebene Pakallek kecqu—GenieinschaftlicheBerührungsebene
Ulehkekek ertmells —- Schnitte der Orehungsfiiichem — Schnitte
der Kegtlflckchem — Schnitte der Rückunqsflachen. — Schnitte
kkummek Flächen durch gebrochene. — Anhang: Einige wichtige
Lebtele UND die stekeogkaphischeProjektion. —- Dieses kurze Sum-
mllkium gestaltet einen sichern Schluß auf den reichen Inhalt des

Ganzen- —

Prof. Doppier.

Neue Patente.

VVU der k« k- Allgem-Hofkammer am 23. Feb. 1842 verliehene
Privilegien:

« »Dem EVUCIV Kllkth - Handelsmann und dem Franz K aris-
ks k. Pkkvi desihändltk , beide in Wien, aus die Entdeckung nnd

ErfindWO I« mittelst feststehendir mit Dampf gefüllter Tarn-
bonemn MS KUPfekt Eisen- Messing, Blei, Zinn, Zink, Metall-
Eotnposirionen oder auch hartem od» weichem Holze alle Gattun-
AeU Nobe- feines Wssei gewaschene Wäscht-, wie sie in Haushal-
tungen Vorkommen- Von Leine11,B.«iiini-unt thafivolle, Seide u. s. w.

sier auch rohe Korwne Und alle andern Manufaktur-Waaren
Von Baum- und Schafwolle weiß oder in gefäkhkm Stoffen, hin-
MU einigen Minuten zu trOcknem ohne daß die Waare gelb werde,
L- diese Gegensttspde Mittelst einer mechanischen Rolle ohne Ende
eben so schnell ZU MAUEJeUi und 3. alle Gattungen schmutziger Wä-
sche, Stoffe oder Waaren mittelst eines Sicherheits-Dampf-Klibels
init gespannten Damper von allem Schmutze, Fette, Schweiße,
Flecken Oder AUSDÜUstUMzU reinigen und zu waschen, und zwar
M VielkürzererZeit- MS bisher bei dechische mittelst Wasserdampf,
Und ohne daß die Wäsche U- s. w. bewegt oder auf eine gewaltsame-
Weise behandelt werde, wodnrch sich die Vortheile ergeben, daß
manle jeder Jxlhksselk Mk We unschädlicheArt und billiger eine reine-
sauber gewaschene trockene Wäsche,Waare n.s. w. erhalten könne,
Und derStoTDieser Gegenständeauf diese Art noch einmal so lan-
ge dauern Flusseals bishels Dauer 5 Jahre. Die Geheimhaltungder Beschreibungwukpe angespchb
»Der«Franz KakiL je ger t , biirgl. Handelsmanne in Wien,

auf M Vekbesserungm Vek Zubereitunq eines Stoffes zur Anferti-
gung Ver mavatkm UUD Hillsbindeiywodurchdieselben eine schönere
FOLMcrhatkcsesUnd «beigeringeren Kosten dauerhaft seyen. Dauer
2 Iahkes Die »Gebe(s1haltungder Beschreibung wurde angestrebt.

Dem Dr Ant.Hoh. Gro s- - Ho ffinge r, Herausgeber und

RedakteurdeLZemchufk»der ?ldlek«,in Wien, auf die Erfindung
eines neuen Seh: und Druck-Verfahrens. Dauer 2 Jahre. Die
Geheimhaltung der Beschreibungwurde angestrebt.

Dem LUigiS cazzosl und Jgnazio Vilta in Mailand, auf
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die Entdeckung, die, gewöhnlichLeim genannte Gelatine zum Ge-

brauche für Künste und Gewerbe, auf eine ueue eigenthiimliche Art,
auch in verschiedenen Farben zu bereiten. Dauer 1 Jahr. Die

Geheimhaltung der Beschreibung wurde angesucht.
DemWillenbacher und Rzebitschek, Mechanikerund

Musik-Uhren-Fabrikanten in PMB-aufeine Vebesserung der Wand-

uhren,«wobeidieselben keiner Neparatur unterliegen, sehr einfach, schön
und im Gange und Gebrauche Veklckßlichseyen. Dauer 2 Jahre.

Dem Emanuel Sivozik, Industrieinspektor mehrerer Herr-
schaften in Bielitz(in Schlesien) Auf die Erfindung, aus jeder Gat-

tung Torf auf eine einfache nicht kostspieligeArt durch Zusatz km.

derer an allen Orten Vvkkdlntnender Bestandtheile und durch eine

einfache gleichmäßigechemische Zersetzung,der in jeder Torfart ent-

haltenen harzigen Stoffen ein SteinkohlensSurrogat ohne Presse zu

erzeugen, welches nachstehende Vortheile darbiete: daß 1. bei der

Erzeugung desselben gegen die gewöhnliche TorfsStich-Manipula-
thn Wenkgstens Dek delete Theil der Torfmasse gewonnen und das

Preiparat sO fest bereitet Wekbe- daß es«nur durch Kraftanstrengunin
zerstücktwerden könne« seknek III dessen Erzeugung keine geübten
Torfstecher nöthig seyen- indem Jeder Arbeiter, selbst Kinder solche

verrichten können; L. dieses Surrogat bei Dampfmaschinen,Kalk-,
Ziegel- und Branntweinbrennereien, Schmied- und Schlossernrbei-
ten, Fabriken und in einer Hanshaltung bei größererBilligkeit ie-
des andere Brennmateriale ersetze; Z» bei der Erzeugung dieses

Präparates auf eine mehr intensive Gtüth oder eine größereFlamme ge-

wirkt werden könne- nnd 4« dieses Surrogar Metalle, als: Kupfer-
Eisen u. s. w. nicht so angreife, als die Steinkohlenhitze. Dauer

3 Jahre. Die Gebeimhnkknng der Beschreibung wurde angesucht.
Dem Lipbgkd Cbn lange- Mechaniker in Wien , auf die

Erfindung mittelst einer neuen Maschine alle Akten Von Nägeln
aus Draht oder anderem Metalle und zwar 100 bis 150 Stück von

3 bis 72 Linien Länge und verhältnißmeißigeDicke in einer Mi-

nute zu erzeugen. Dauer 5 Jahre. Die Geheimhaltung der Be-

schreibung wurde angefacht.
Dem Alexand. Goldschmidt in Wien, auf die Ersindung

neuer chemisch-elastischer Streichriemen, die vor Ablauf von 10

bis 12 Jahren nicht erneuert- Vdek mit Schmiere belegt zu werden

b.rauchen,da die chemischen Substnnsenmit dem Leder, welches durch

eigene Preiparation - Unnbhnngkg Von den Formen der Riemen zu-

bereitet werde, unablöslich zusütnmengearbeitetseyen, und durch die
man den Rasir- und Federmessekn-so wie den chirurgisch-anatomi-
schen Schneide-Instrumenten schnell durch mehrmaliges Auf- und

A»bstkeichenden höchstenGrad der Schärfe und Feinheit ertheiien
komm Ohne Ue Instrumente so merklich abzunützemwie durch das

Schleifen Und Absichcn auf Steinen. Dauer 1 Jahr. Die GI-

heimhaltung der Beschreibungwurde angefacht.
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zur Ermunterung des Gewerbsgeistes
in Böhmen.

Redigirt von prok. Dr. Hefe ler.

December (zweite Hälfte) 1842.

Original - Aussätze.

Electrvnmgnetifcher Wafchherd-
von C. W. Zehmidt, in Schwebet-g

Die Ausspndkklmg Ver Eisentheileaus dem Zinnerz wird zwar
bereits schondurch HandhabunggcwdhtclicherMaguetstähceweck-
stcllig gemacht; es ist»diesaber bei bedeutenden Quanten eine

gar zeitraubende Mampulation, die sicherfolgreicher auf folgen-
de Weise vereinfachetrläßt.

Man construire einen liegenden Waschherd, dessen Jst-»den
aus weichen Eisenplatten besteht, deren jede auf der Ructsette
mit 2 circa 2 Zoll both- 1 Zoll starken, der Länge der Platte
ellkfpkcchklldelhVckUiekekeU Klammern von Rundeisen versehen
ist. Je zwei eiserne Bodenplatten werden beim Einlasseu in
die Herdbäume durch eine s-« Zoll breite hölzerne ZIMge ge-
trennt gehalten und entsprechenin Verbindung des mehrfach um

die Klammern gefchlUUgeuenüberspounenenKupferdrahts, des-
sen Enden geeignet mit einer am Fußboden stehenden kleinen

gaspgllischenBatterie verbunden sind, — den Polen eines Elec-
tromagUeteu. Leicht begreiflich ist nun bei der Herdbelegung
der Erfolg- daß alle Eisentheile durch die electromaguetische
ZngkfIfkfestgehaltenewerden, während das übrige zinnischeErz
Ullgchllldektdakuber hinwälzt. Nach dem Einkehren des Her-
Des WlkPdurch Allshebendes Drahtes der galvanische Strom

sUsFeUdtlrt
Und dle fest angehäuftenEiscnthcile von den Platten

ent- ern .

Cng JUAUes dagegen mit blos trockenem Haufwerk Ohne
Schclcherölelunszu, thun- so construirt man sich eine ganz ähn-
liche electromagnetrscheTafel, die durch passcnde Vokkjchmug
ill jede bekehng Stellung gebracht werden kann. Bringt man

nun über ibr cm aufwärts stcllbakcs Dukchwurfsicb an , das

seinen Durchfall gleichmäßigüber die schief aufwärts gerichtete
Mittbeilungen d. höhni. Gew. Ver. n. Folge ist-h 51
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electromagnetisch armirte Tafel anfstreut, so wird der Erfolg
mit Zeitersparniß der nur erwunschteste seyn.

Auf gleicheWeise ließen sich in großen mechanischen Werk-

stätten die in Menge sich ansammelndenMetallseilspäne bequem
nnd schnell von den Eisenspanen trennen.

Uiber die Vortheile und die Anfertigung gläserner
Gewtchte frir Chemiker.

Die gröbsteuGewichtsstücke werden bekanntlich von Eisen,
die feineren von Messing-die feinsten von Silber und Platin
gemacht, auch haben reiche Laboratorien, deren aus Krystall,
oder andern Gemmen.

Eisen und Messmgorydirensich zu leicht, lassen sichschwer
reinigen ohne ihre Genauigkeitzu verlieren und sind daher nur

für Zwecke des gewöhnlichenLebens zu brauchen. Auch das Sil-
ber überzieht sich besondersim und in der Nähe des Laborato-

riums, wo viel mit dxydrathionsäuregearbeitet wird, bald mit

Schwefelsilber und dlc daraus gefertigten Gewichte sind dann

so gut wie unbrauchbarz Krystallgewichteoder solche von Achat

sind gut, abrkthelley die Siguaturen müsseneingeschnittenmer«-
den und füllen sich gerne mit Schmutz, der nicht leicht wegzuschas-
fen ist. Platingewlchtcsinddie besten, aber das große specifi-
fchc Gewicht des Mateklals macht, daß die kleinsten Piecen zu

winzig ausfallen, darum im Gebrauche unbequem und leicht zu
verlieren sind. Auch sindsieschwer zu justiren und daher theuer.
Man hat daher oft dlc klelUstenStücke zu vermeiden gesuchtund

bediente sich der sogenannten Differeuzialgewichte. Um z. B. 1

Milligramm abzuwägcn- legte man iu die Gewichtswagschale ein

Stück von 11Mgr. Und M die andere eines von 10 Mgr.; hie-
dei war aber eine absolut richtige Wage unentbehrlich und die

substituirende Wäguug unzulässig. Endlich bedienteund bedient

man sich nach Berzelius Vorschlag eines klelUVULaufgewichtes
von 1 Ceutigr., das man an dem zu diescmBehufe eigends
skaliirten Balkenarme schuellwagenartig hin und her schiebt. —

Dieses geht zwar nach einiger Uibung sehr gut von Statth,
aber nicht jede sonst gute Wage läßt sich dazu verrichten nnd

bei Gewichtsaräometeru, TrallesschenWagen u. a. ist diese

Piethodegar Uichka!W«’UMW’-die vorerwähnte aber sehr un-

e uem.q
Glas ist einer der unveränderlichstenKörpern des Labo-

ratoriums, nützt sich beim Gebrauche sehr wenig ab, hat ein

mehr als siebenmahl größeresVolum als ein gleich schweres
Strick Platin und die Gewichtsstücke werden daher größer- M
VIE Augen sallender und lassen sich leichter handhaben. Jch ken-
Ue kUUc Beziehung- in welcher Glasgewichte jenen von Platin
uachstauden, denn wenn man sie käsefbrmigmacht, verschwindet
auch der Vorwurf der Gebrechlichkeit
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Der wichtigste Vortheil, den die Glasgewichte biethen, ist
jedoch die VollstäiidigeEntbehrlischkeitder Signirung, indem man

sie ganz leicht diikch die Farbe unterscheiden kann. Man mache
z. B«-d«iejenigen.Stücke,weiche 1, 10, 100, 1000 u. s. w. Ge-

wicht-Feinheiten Wiegen- aus schwarzen, die L, 20, 200, 2000 n.

s. w— aus blaue-m- die Z, 30, 300, 3000 aus rothem, die 4, 40,

310,s4000
aus grünem und die 5, 50, 500, 5000 aus weißem

a e.

Da die Stücke-gleicherFarbe nach den Potenzen von 10

Wachseih so reicht ein Blick hin sie zu unterscheiden und die Far-
ben sind Auch beim Kerzeiilichtenicht zu verwechseln.

Mit den angegebenen Sorten kommt man vollständigaus,
UUV es Win sogar Weiiig Unbequemlichkeit verursachen, wenn

man die Zweier und Vierer ganz wegkäßk«
Die Anfertigung unterliegt keiner Schwierigkeit-. Um z. B.

Milligrammezu machen- zieht man eine schwarzeGlasröhrevor

dee Lampe IU einemmögkichstgleichen und dünnen Faden aus,
wågt ein Stück derselbenab, und-theilt dieses mittelst des Zik-
keks iii se VieleTheile- als nöthig ist, damit die einzelnen Par-
eelleii ethi J»-5Mgei ichs-verwerden. Von diesen läßt sich dann

leicht sUEceiliVesV Viel abbrechen daß der Rest genau 1 Mgr.
Wiegks Hätte man Zufälligzu Viel abgeschnitten so läßt sich
leicht ein Stänbchenwieder anschmelzen, wenn man es der

Mühe Weka sindeks —

Endlich wird das Stückchen mit einer

Pcakiiizeiiige gefaßtFUUVcibgeschmolzenund plattgedrückt»Nach
dieser Opeeaiivil Wiev Man das Körnchen oft um ein Merkli-
chee schWekekkein Meeres-mal aber zu leicht finden. Es rührt
dieses Von ekner theilweisenhöheren Orydation oder bezrth-
Weile Rediickion Pee im Glase enthaltenen metallischen Stoffe
hei- Und kcimi leichtbWichtigewerden, indem man das Redne-
tions- oder Oxydakioiiefeuer der Lampe anwendet, jenachdem
es die Umstände erfordern.
Größere Gewichisstückekönnen aus ähnliche Art aus di-

ckekeiemassiveiielliptischen Glasröhren geschnitten und durch
Schleier justiri werden; bei Anfertigung größererMengen
Wurde sifhVasPlJessenlohnen. Ganz große Stücke, bei welchen
das geringe specisischeGewicht des Glases Unbequemlichkeiten
Vckukfachtlassen sich.»dUecheingeschmolzeneStücke von schweren
Miifeeallencompendiosee machen. Jn Haida versteht man die-
ses iehe gut zu banckkstelligemund ich bin überzeugt, daß man,
auch was das Zuschlaerund Justiren betrifft, dort eine eben
se genaue Akbeftals blFcigeRechnung sinden würde.

So klemkch alle »dieim vorstehenden Anfsatze geäußerten
VeVeUkeTJILVVorschlagedem Layen scheinen mögen, wird sie
doch Liele Lech zu IFdeigen wissen, der die Wichtigkeit kennt,
welche gUie Gewichkeliik den Chemiker haben. Herr W. B atra

würde sicheM Verdienst mehr erwerben, wenn
erbHchauch mit-

1
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diesem Artikel versahe, der bei seinerBrauchbarkeit einen auch
dem minder Bemittelten erschwinglichenPreis zuläßt.

November 1842.

F. O. Schofka.

Nachrichten aus Reichenberg.

Ciiriofnm. Anfang Oktober 1842 sah man den ehema-
ligen nur als Wiese benutztcn Teichgriind am linken Neißeiifer
südbstlichvon Reichenbergvon einer Menge Menschen bedeckt,
welche mit Haken und Spaten wetteiferten einen Schatz zn

Tage zn fördern, der dort seit niidenklichen Zeiten vergraben
lag. Dieser Schatz bestand in einigen Dutzenden bis 1 Schuh
starker Holzstämth deren Daseyn an diesem Orte niemand ge-
ahnt hatte, und die vom Wasser dahin getrieben, nnd dann ein-

geschlämmkWVWEU seynjvvchten—- Wo siiid die Zeiten in wel-

chen eine so ansehnlicheHolzqnnntität nicht einniahl werth schien
aus dem Schlamme gezogen zu werden. Daniahl war freilich
mancher Morgen Landes- der jetzt nur Heidekraiit oder elendes

Gestrüppe trägt, wenn ver nicht durch das sinnlose Abtreiben

ganz kahl, oder durch ein Uibermaß von Dünger gezwungen
worden ist, eine kargeHaberernteabziiwerfen, —- mit stattlichein
Walde bewachsen—— Wiesen die heutzutage außer Sumpfbinsen,
Riedgräseriy Porst cletlusss palusisse wilden Rosmarin) Wvllgms
und einigen sehe-onus Arten nur so viel Augentrost (euphrnsia)
tragen, als die Torfmvvse aufkommen lassen , waren ehemals
mit Erlen, Weiden, ja sogar mit Birken, Biichen und Eichen
bedeckt; denn sowohl Birken als Buchen nnd Eichen fanden sich
nebst Nadelgehölz unter den erwähnten verschweininten Stäm-
men. Merkwürdig ist der Zustand, in welchem sie sich befanden.
An jenen, welche zu oberst — etwa 1 — 3 Zoll Unter der Erd-

oberfläche lagen, waren Aeste und Wurzeln so wie der obere

Theil der Rinde verfault, die untere Seite dagegen wohl er-

halten; die tiefer liegenden waren selbst mit Einschlußder Rin-

de vollkommen gesund, und nur· durch eingesogenes Eisenoryd
roth gefärbt, gaben getrocknet ein gutes Feuer und hätten sich
auch als Nutzhvlz gUkVLJkWEUVVUlassen«Ein Eichenstainm, der mit

herausgezogenwurde, ist vollkommen schwarzgebeitzt, sehr schwer
Und hart. —-

Die ganze an 20 Joch sasscude Strecke ist übrigens ein

vaflagey das zwar noch ulcht bauwürdigist, doch aber stellen-
Zvcisean 5 Schuh mächtigsch soll, iind jedenfalls für künftige
Zeiten Hoffnung gibt.
»Der feuerfchützeude Aiistrieh von Lampadins.

Als Ich diedakcmf bezüglichenArtikel in den technischen Bien-
terii las, ging ich schnelldarüber hinweg. Schwefelsäure,Alaun
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nnd Käsekitt Waren schon eher zu diesem Zwecke vorgeschlagen
worden, Und ich schrieb das Aufsehen, welches das iieiie Recept
erregte, auf Rechnung des berühmtenNamens, der darüber stand-

Destv Überecifcheuderwaren mir die Resultate, welche ein
damit vorgenommener Versuch lieferte. Ein blos mit Schwe-
felsäure nnd Alannlösuuggebeitzter Splitier war durch die hef-
tigste LökhkvhkhitzeWdhlzum Glimmen, aber nicht zum Brenncn
mit Flammen zu bringen. Fichtene Schindeln, die auch noch
mit dein Käsekitkeüberstricheiyund vollkommen getrocknet wor-

den weiten- gaben zwne beim heftigen Blaer ein schwaches
blnnes Flämmchen- dleses verlor sich aber fast augenblicklich,
wenn das Blasen lebdkte. — Jn eine starke Ofenglntb gewor-
fen, entzündeten sic sich nach etwa einer halben Minute auch,
brannten aber äußerst langsam nnd verlofchen augenblicklich-,
wie nlnn sie heksiuslmhme Gewöhnliches Schnittholz auf gleiche
Art behandelt brannte raketenartig

Aus diesem geht hervor, warum und unter welch-en Um-
ständen dieser Anstrlchnubezahlbare Dienste leisten könne. —

Jn den MelstcU FAUVUlIeichtein Zeitraum von wenigen Minu-
ten bin, iiin der Verbreitungdes Feuers zu begegnen. Wenn
man daher auch nicht sagen kaunsder Lampadiussche Aiistrich
Mache das Holz absolut nnverbrenulichz so ist es doch gewiß,
daß » dem schnellen»Umsichgreifender Feuersbrunst wirksamer
steneke Als irgend M beknuutes Mittel, nnd in nicht völlig un-

bewachko LVMIGUWUIUhohen Grad von Sicherheit gewähre.
Der Käsekltt scheint einzig den Zweck zu haben das Aus-

Waschendes«Alaunsjiud der Schwefelsäure zu verhüthen, läßt
Aber nnt semek Welt-en Farbe gar nicht übel, kann auch mit

iskalknnd andkkkll Fakbklh die vom Kälte nicht zerfetzt werden,
übertüncht werden« Auf Schindeldächer, das Dachgebälkeüber-
haupt, hölzerneStubendecken,Thüren zu feuergefährlichenRäu-

men, Fensterläden,Sommerfenster — Webstühle und ähnliche
hpkzekneMaschinenausgetragen, wird er die geringen Kosten,
die erverurfacht, immer lohnen.

»
,

Hm sind UAMFUkHchvon Herrn Franz Schmied unter

leitungdes BaumecstersHerrn Johann Miksch bedeutende

Fqbnkmumeauf PlcseAkt gesichert worden, und mehrere Fa-
brikanten wollen ein gleiches thun.

,

meckohles Die reichenberger Braunkohlengesellschaft,
LWderen SPJBePU·Um das hiesige Gewerbswesen bochverdiente
HEFTKarl Vcköl steht- hat bei Weiskirchen (2«-2 Stunden von

NUckPcUberOSU Braunkohlengemuthet. Bekanntlich besitzt
sie UU bemw Im Gange besindliches derartiges Werk bei Hat-
knu- TVEJlchcsnebst den gkåsiichClain’schen Gruben zu Gersdorf
dlc CklstMz Ver hkksigm Industrie auf lange Zeiten möglich
macht« —- Jii der«Tl)atstände es um diese obiie jenes Erbstück

der Urvegetation ziemlich mißlich. thgeachtei sehr ansehnliche
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Quantitäten Braunkohle und Torf so-wie-schatzlarer-Schiefer-
kohle verbraucht werden, steigen die Holzpreise fortwährend,
und es ist kaum zu berechnen-in welcher schrecklichenProgression
dieses Statt gefunden hatte- wenn jene Concurrenz ausgeblieben
wäre.

Die galvanifche Vergoldtmg und Versilberung ha-
ben hier-endlich ernste gewerbliche Anwendung gefunden. Der
Gürtlermeister Herr Karl Lahn hat das Verdienst mit gutem
Beispiele vorangegangen zu- sehn, die übrigenBetheiligten wer-

den-hoffentlich bald folgen. Herr Lahu hält dafür, diese Me-

thode müsse das»Berngdergeschäftruiniren; denn es stehe zu
erwarten, daß nach-stells»Leute mit einem Kasten auf dem Rü-

cken wie unsereDrahtbmder von Ort zu Ort ziehen und fragen
werden ob nichts-zu vergolden seh; — Auch die Frankensteiii’fche

· Methode wurde mehrfachversucht. Sie empfiehlt sich durch ihre
leichte Anwendbarkeitleistet aber kaum mehr, als die sie la

Bivesfchq und die ältere von Elkington.
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systematischessacljregifter
c-

KT Die Mit « bezeichnkkmZahlen dieses Negisters müssenin den HEko
NM 21 bis 24 (2s November und 2. Dezember-hefte)oder, was

das Nemkkcheist«ZU den Bögen 59 bis 63 ausgesuchtwerden, da ans

Unachtsamkeit des Buchdruckkks die quinirung von S. 679 bis

776 sich wiederholt.

Technik
—

t. Beschaffenheit, Consekvikung oder Verbesserung ro-

her Naturproducte, oder des Bodens.
Seite

Conservirung thierischer und vegetabilischer Substanzen . . . 22

Berdesserte Maschinen zum Schneiden oder Schaden Vegetabilischer
und anderer Stoffe .

· , . . . . . . 129

Verbesserung an den Maschinen zuk Bearbeitung des Bodens und zum
Seien . . . .

. . . . . . . . 137

Polygonum tinctorium. .
. . . . . . . . . 141

Mechanisinu8, um Drehtnaschinendurch Pferdekraft zu treiben . . 159

Plowmaws und Quatermanss Mechanismu6, um Drehschma-
fchinen durch Händekraftzu treiben . . . . . . 187

Aufbewahren des Eichellhvlzes zu Hammerwellen . . . . . 215

Beurtein efnfschksMittel zerknitterte Schmuck-und andere Fe-
dern m Ihren Ursprunglichenzustand zurückzubringen « « 241

Neues Verfahren, Cocons abzuhagpekn« , , . . . . 243

CWIlspgaspTwckenaPPamt für Woue, Baumwolle und andere FAM-
stoffe u. s. w. . .

· · . « « . · . . 279

Heu - Rechen - « .
« « « » « « . . 851

Wiederbelebungthierischer Kohlen « . , « . . . . 519

Hohenheuner Erfahrungen über den Anbau des Sumachs . . 576

Uiber Puzzolaue· « ..
« « . « . . . 580

ArbeerssVerfahren bei dee Verk» M bez« s

«

. . 625

Sch an F Es Grasschneidmaschiue · Dorfe . . . 632

Schmelzen des TOMS · . . . . . · . . 646



H

Seite

Neue Säemaschine . . . . . . . . . . . 673

ZweckmäßigeBenutzung des Steinkohlenkleins . . . . . 690

Ausziehen des Krappfarbestoffs — .
. » . . . . 707

Maschine zum Waschen der Kartoffeln . . It727

Verbesserte Dresch- und Wotfek (Reinigullgs-) Maschine . . . 1t733

Erzeugung von Watte . .- . -.
. . . . . . »Ist

Verbesserung in der Vorbereitung der Baumwolle und anderer Infer-
stoffe . . . . . — —

. . . . . . 760

Uiber die Behandlung des Torfes vor seiner Verwendung zu irgend
einem Betriebszweige s . -.

. . . . . . «776

Il- Bekakbekkuns Und ke·chn«ischeBeniitzungvegetabilischer
und threrischek Skdfsp

1s Spinnerei.

Uiber das Fetten der Wolle mit Oelsäure . . . . . . 2

Beschreibung der Scheibler’schen Funke-Maschine. . . 101

Verbesserung an den Maschinen zum Vorbereiten,Spinnen Und Dup-
sliren von Baumwolle, Flachs u. dgl. « « « · « 151

Verbessekte Maschine zUk VOVVCVMUUSder Baumwolle und anderer

faseriger Stoffe . . . .
« « « « · « 173

Verbesserte Maschine zum Kämmen und Vorbereiten der Wolle u. dgl. 202

Verbesserung an den Maschinen zum Vorbereiken , Vorspinnen, Fein-
spinnen und Dupliren der Baumwolle U, f. w. . . . 275

Centrifugal-Trockenapparat fär Wolle-, Baumwolle und andere Fusa-
stoffe u. s. w. . . . -

.
« . . . . . 279

Uiber das Einschmalzen der Wolle mit der in den Steakinkekszabkk
ken gewonnenen Oelsäure 332

Anwendung des electrischen Stromes zur Reinigung des Kupfer-J und

dessen Legiruugen , ferner zsnn Verzinkeu, Verkupfern er. · 493

Berbesserter Mechanismus zum Kämmen der Wolle . . . . 502

Waschen der Wolle mittelst Oclsäure . . . . . 527

Elainsäure zum Fetten der Wolle . .
. . . . - . 531

MechanischerAufwinder für Feinspinnmaschine . . · . . 550

Verbesserungen an Spinnmnschinen . . . . . .
. . 668

Verbesserung an der Drosselmaschine . . . . . « . 670

Verbesserung an der Mulemaschine — . . . . . . lIl579
Straub’s Verbesserung an den Disserenzialfleyern .

. . . 709

Verbesserungin der Vorbereitung der Baumwolle Und anderer Josep-
stvffe . - - - - -

. . . . . . 760
Vtkbessetungan Spinnmaschinen . .

« » « · 797
Neue Cylinder-Feinspinnmaschinefür Streichng

.

· . « 812

2. Weberei (Wirkerei- Fkkchtetei), Behandlung der

Producte-

Rouget de Lisccnz Vassklksst-Und Hautelisse- -Stuhl zur Verfec-
kthng VOU Tapeten nach Art der Gebell-se . . II
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Seite

Verbesserte Maschine fiir Kammmacher, um Rieth- oder Stahlkämme

zu Seinen-, Damast- und Seidengewebe zu verfertigen . . II-

Verbesserungen am mechanischenWeb-Stuhl . . . . . . 37

Uiber das Fetten der Wolle mit Oelsäure - . . . . . 82

Verbesserule All den Kalt-Adern zur Appretur baumwollener und lei-
nener Stoffe . . .

. . . . . . . - 88

Verbesserung an der Schlichtmaschine . . . . . . — 103

Maschine zum Messen, Zusammenlegenoder in Falten Schlagen der

Fabrikate . . .
. . . . . . . . 139

Verbesserung an Webstuhlen -.
. . . . . . . . 185

Uiber Dampfmaschen .
. . . . . . . . 193

L i c bsch cis-H VckbcsscktcKciktclldurchschkagmaschsne. . . . 2s16

Maschine zum Ausspannen der Tücher . . . . . . . 311

Verbesserungen an den Band- oder Streckmaschinen fäc F(-achs,Hanf,
Wolle, Seide u. s. w. .

« . . . . . . . 345

Verbesserte Flechtniaschine. .
. « . . . . . . 348

Verbesserter Stuhl zur Erzeugung gewirkt-er Stoffe . . . . 430

Anwendung des electrifchen Stromeg zur Neinngng des Kupfeks Und

dessen Legirungen, ferner zum Verzinken, Verkupfern ic. . 493

Verbesserung in der Weberei .

·

« , , · . « . « 495

Verbesserung an den Webstiihlen für gemustekke Stoffe » » » 496

Mikmy Um Webstoffe Wassekdkchtzu machen, ohne daß sie iuftdicht
werden . . . .

, . . · . . . 528

MechanischerWebstuhl für Wollentuch . . . . . 528

Anwendung des Wasserglaies zum Decakiken Ver Tücher . . 557

Maschine zum Zurichten und Meinigenvon Tuch . . . . . 680

Verbesserung in der Fabrikation gewikkkek Stosse . . . . O695

Seht-MS Wechsellade für dreiercei Schuß . . . . . . 714
Neue Art, Teppiche, Tapeten Ic. zu verfertigen . « . , 717

Verbesserung in der Fabrikation von Teppichen « « · . » sk728

Strumpf- und Garnbleiche nach englischek Weise in Chemnitz . . st735

Verbesserurgim Weben gemusterter Stoffe . . . . . 800

As Färberei.

Verbesserter Bleichapparat . « , « . « » « « 48
VETFUDEIUUSder Krappfakbev durchranziges Oel « . . . 81

Umkrslsggkgiik
ob schwarzesTuch in der Wolle oder im Stücke ge-

. .

« «
« «

« « . « « . «

Ukbek

sogenanntenAloebitters (?lloepurpurs) in 360

BraunerSago als Verdickungßmitte«c
. . .

. ZU
Vortheilhafte Anwendung der SeewsenzsxrikårzelxErsatz des Schmalz

UNDM GENpr EU der Tükkischkothfckkvexei. . . . 524
Uiber die Anwendung des Jod in der Färbetei « » « » 665
Beschreibung einer Holzschneihemaschine

.

682

Kennzeichen des achten braunen Kakechu«
« «

» « 600
Ausziehen des Krappfarbeiiosssz

«

«

« « « 767
Gewinnung des JndigW aus dem Färbekknstckich » . . . säu-

Schwarzfärbenvon Waschlcdek für Handschuhmacher . . 726
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Verfahren zur Bestimmung des wahren Jndigogchaltez im käustichkn

Jndigo. . . . . ·

·

. . . . . . . 761

Bereitung des holz- und essigfaltken Elsens . . . . . . 807

Bereitung eines hellen Chromgelb . . . . . . . . 809

4. Druckerei (3eug-BUch-StekN-Kupferdruck); Stecherei
in Holz, Kupfer ec.

Anwendung der Electricität auf die Druckerei . . . . · 19

Fr. B e rn d ps Methode, bochgeätzteZeichnungm auf Stein solchem»

stalt zu fertigen, daß man Metallabgüsse davon nehmen kann,
und ein verbessertes Verfahren in Stein zu graviren . . 73

Anwendung des Caoutchouc ZU BUchdeckckballeU Und Walzen « « 80

MechanischerFarbstreicher .

.·
. .

» « · · · · 112

Walzen und Formen von glasartiger Masse für den Zeugdruck . . 121

Uiber die Erfindung, von Kupferstrchplatten Abdrücke in vergrößerten

und verkleinerten Maßstabe zn erzeugen
«

· · · · MS

Busfet’-3 Verfahren, Musikstückezu typographspm · · · · 245

Legirung von Buchdrucker Ihnen .
«

· · 295

Verbesserung an den Buchdruckerpressen, 423

Verbesserte lithographische Presse· . . . . 437

Verbesserung im Drucken von Calrco und anderen Stoffen 476

Setzmafchinefür Buchdrucket . . . . . 483

Neues Verfahren, Papierwalzen Febzudrehen « , « « « 514

Brauner Sago als Verdickungsmittel dek Farben· « « · · 519

Lettern-Selzmafchine . . . .
. . . « « 537

Neues Verfahren in der Kupfer- und Stahlstechekei · · 549

Neuer electrvtypifcher Proceß .

·

.
« « « » · · · 549

Verfahren, Kupferftiche, Holzschnitte,Typogkaphken U« auf Stein

zu übertragen . . . .
« « · · · · · 664

Verfahren des lithographischenTuschens mit dem Pinsek « « « i703

Verbesserungen an Buchdruckerpressen « » « « « « 4720

Die Galvanographie . . . . . « «
« , « · 4745

Die Briffet’sche lithographischePresse · «
. , « · si7zo

Neue Druckform . . . . . » « 775

Nachahmung von Holzfchnitten . . . . . 780

Aechter blauer und grüner Fafeldruckmit blauer Stärke . . . 806

Kupferstiche und Litpdgkaphlenauf·POszl·lanund Faynnce abzudrucken 811

Ein Geheimniß,Buches, Kupferitlchh·L1thographien,Landkarten ec.

nachzuahmen oder auf Papcer wieder abzuziehen . . . 811

5. Fabrikation des Papiers.

Mängel des Maschinenpapieres . .
, « « . «

. 223

Verbesserung in der Papierfabrikation .
.

« « . . . 25F

Verbesserungen in der Papierfabrikation . 341

Wirkung der Luftverdilnnung beim Feuchten des Papin · · · Ho
Neues Verfahren, Papierwalzen abzudkehen · · · · · · 514

Vereknlgung Pulvmger Farben Mit der Papiermasse im Holländer . 814r
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Berbesserte Holzpflasterung. » , . . . . . . . 272
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620
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. . . . 7735
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Ill. Darstellung nnd technische Benutzung mineralifcher
Stoffs-

1. Darstellung derMetaccc Und anderer einfacher Stoffe-
ihrer Oryde, SäurenundSaxzez Bergbau, Hättenwesem

Seite

Verbesserung in der Darstellung des Eisenz und anderer Metalle . 12

Apparat- Um beim Abteufen von Schächtenoder derlei Arbeiten durch
.

Wasser Oder in Wasser ersäuftenSand durchzuiseevs - - «-

Fabrikatiou von Bleiweiß .

» , . . .
22

Fabrikation und Raffinirung des Vokax » , . . . - « 33.

Aus-setzendes Schachtes mit eisernen Nöhren . . . . . .. 40
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Das zweckniäßigsteGebläse für den Betrieb der Faber du Four’schen
Gasser . . - .

. . . . . . . . 189

Goldlegirung . . . . .
. . . . . . . . 160

VCVETTUNSein« SUMD sich Jahre lang haltenden rothen Tinte . . 2Z3
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Darstellung des Goldpurpurs ,
. « . , , . . . 291

Uiber Bleiweiß und Bleiweißfabrikakion« . . . . . . 293

Einfache Copir-Iinte . .
.

. « · » .»
. . . 295
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Schöne und lvohlfeile rothe Tinte
» ·

. 300
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renin derselben . . . .

Kupsersticheauf Stein zu über-
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Kupserstiche mittelst eines Ge-

heimnisses nachzuahmenoder

auf Papier abzuziehen .

Kupferstiche, neuer electrotypi-
scherProceß siir dieCopirung
derselben . . . . .

Kupferstiche und Lithographien
auf Porzellau und Fayance
abzudruckeu . . .

Kupferstichplatten, Erfindung,
von denselben Abdrücke im

vergrößerten und verkleinerte-n

Maßstabe zu erzeugen
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Laborde . . . . . . 4683

Lade (-llzerbsel-)fürZerlei Schuß 714

Laden (Somme1-), neuer Be-

schlag für dieselben . . . 881

Lambert . . . . . . . 568

Lampe-, verbessert von G ille . 57

Landkarten mittelst eines Ge-
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auf Papier abzuziehen .
811
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Lassaigne . . . . .
- 560

Latrobe . . . . . 169,418
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. 670
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nung desselben .
.. 426

Leinengewcbe, das, Rieth- oder

Stahlkümme zn demselben

zu Verj.:«.1-sgen «
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Lettchtgas,über Anwendung des-

selben zum Fällen von Luft-
ballonen und über einen künst-
lichen Graphit . .

Lcllchtgas, Verfahren, dasselbe
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Versrhnng desselben . .

Levol . . . .
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Licht , (Bude-), sogenanntes,

in England patentirt . «
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· .

Locomotive, Verbesseruvgen an
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Rädern derselben
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Mahlmühle, deren Beschreibung
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Marnby . . . . . . 592

Marter . . . . . . 40il
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ben . . . . . . 223

Maschinenpapier, negative Elec-

trieitöit bei der Berfertigung
desselben . . . . . . 443
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fälschungdesselben mit Kar-

toffelstärke. . . . . . 765

Meilerentzündung,von Tun-
Uek . . . . . . . 543
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higkeit derselben . . . . 648

Metalle, Maschine zum Mani-
ten und Hobeln derselben . '«683

Metallscheiben, vortheilhafte
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Nässe,Verfahren, Gebäude das 9
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Napier . . . . . — 618
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Natrium, Verbrennen desselben
aus Wasser 168
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Natron, chemischreines-, Dar-

stellung desselben . . 563
Natron, eisenblausaures, ver-

besserte Fabrikation desselben 314

Netto-« kohlenf., verbesserte
Fabrikation desselben 301

Natron, salpeters» Jodgehqkk
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Natron, salpeters.,Verfälfchung
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Natron, salpeterf., angewendet
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Nieotin, das, des Tabacks .
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Lberbau (Eiseubahn-), verbes-
sertvonLatrobe. . .

Lbersteiner . . . . . .

Olsen, verbesserte Construetion
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Oefen, Verbesserung an den-

selben . . . . . . .

Otfen für Dampskessel, Prü-
fung der Wirksamkeit der-
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Oefen (Gas-), Faber du
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ste Gebläse für deren Betrieb
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lenfeuerung . . . . .
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Oel (Riib-) raffinirtes, dessen
verhältnißmäßigeLeuchtkraft
und des Baumöles . .

Oele, Behandlung und Zurich-
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back Ic. . . . . 478

Ofen (Bäcker-), verbesserter . 254

Ofen (Brat-), transportabler
undjholzersparender . 18

Ofen (Kessel)-, sehr zweckmä-
ßiger.......353

BrownOfen, (-Patent-) Von 479

Ofen Siegel-) am Kaltenstein
bei Zittau, für Braunkoh-

lenfeuerung eingerichtet - 96

Ofenkitte . . . . 810
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Optische Täuschung, über eine

eigenthümliche . . . . 442

Oram. . . . . . . . 100

Orsila . . . . . . . 560

Oschekson. . . 443

Ouviere . . . . . . . 241
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zum Verzeichnenderselben . 433

Oxalsäure, Verfcilschung der-

selben mit Alaun . . . 310

OrygenirtesWasser(Wasserstoff-
superoryd), neue Anwendung
desselben . . . . . .V774

Pf

Psckfvvg, Legirung desselben
mit Silber . . . . . 813

Pambour. . . . . . . 460

Papier (Maschinen-), Mängel
desselben . . . . . . 223

Papier (Maschinen-), Electri-

rückte-Entwicklung bei Ver-

fertigung desselben . . . 443

Papier-, Wirkung der Mitver-

diinnung beim Feuchten des-
selben . . ., . . . . 440
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Sen in derselben . . 253,341

Papkekmcssseim Holländer mit -

pnlverigenFarben zu verei-

nigen . . . . . . . 814

Papierwalzen, neuesVerfahren,
dieselben abzudrehen. . . 514

Parallel: Drehbank mit gußeis
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fernem Gestell- undWagens
Support . . . «. . . 657

Parallelbewegung für Pump-
Wcrke . . . . . . 220

Park,J.. . . . . . . 240

Parkes . . . . . . . 45
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Perkine . . . . . 671

Perraud . . . . . . . jiE772
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Nachzeichnenderselben . . 211

Peyre«........245
Peyron . . . . . . . 29
Pfanne (Wc"irme-), verbesserte. 619
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Förderungaus Scheichtenmit
hohen Horden. . . . . 725

Pflanzen, lebendige,Abformen
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Pflasterung,verbesserte, . 272,687
Pflastertmg, verbesserte, mit

Vcöckenvonol Stein u..w 43
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so
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Philcox . . . . . . . 135
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Platin in derGrovesschenKette,
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über Bereitung einer dasselbe

ersetzenden Kohle: . . . 363
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Pratinoryd , Platinsalmiak an-

stattdcsselben. . . . . 192

Platinsalmiak anstatt des Pla-
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zu verfertigen . . - . 727
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thographien auf dasselbeab-

zudrucken . . . . . . 811
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der Jndigopflanze . . . zu
Pvttasche, verbesserte Fabrika-
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Presse, lithograpbische. 437,-;i750
Pressen des Leders . . 638

Pressen (Buchdrucker-),paten-
tirte Verbesserung an den-

selben. . . . 423,*720
Probirösen fiir Steinkohlens

seuerung . . . . . 412
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Pumpmaschine,atmosphcirischez

von Scholesield . . . . 721

Pumpwerke, Parallelbewegung v

für dieselben . . . . 220
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N.
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Neagenz aus ein Gemische von
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Chronotneter . . . . . 439
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Rennie . . . . . . . 873

Retorten (Ga6-), irdene . . 534

Rettungsboot, verbessertes . 788

Neymondon . . . . . .» 599

Rhams o « 0.0 o «- .

Ridgway. . . . . . . 271

Riemenscheiben,veränderliche . 757

Meth- oder Stahlkiimme zu Lei-
nen- Damast- und Scidenge-
webe zu verfertigen, Maschi-

Nighini . . , . . . 565

ne dazu für Kammmacher . 14

Roberts . . . .103,405
RObkv...-..... . . . 745

vaivson. . . . . 279
Nobifon . . . . . . . 727

Robson . . .. . .. . 117

Möhren,eiserne, Aussehendes

Schachteömit denselben . 40

Seite

Nöhren,gußs und schmiedeiser-
Ne, Berzinnen derselben . 19

Nöhren(Blei-) zu Wasserleitun-
gen zu verwenden . . . 776

NöhremBohrmaschine . . . «705

Nöhren-Dampfkessel. . -. . 672

Röhren (Wasserleitungs-) aus

Beton zu verfertigen . ; 686

Rösten und Zugutemachcnder

Erze.......312
Roheisen,21nalysendesselben,bei

heißer und bei kalter Luft er-

blasen. . . . . . . 449

Roheisen-Frischung,verbesserte 136

Roheisen, mit kalter und war-

mer Lust erblasen, Verhalten
desselben bei der Verfri-

schungund Verwendung aus
die feine Drahtfabrikation. 569

NOhrzucker,Unterscheidungdes-

selben von Gummi, Dextrin
Und Traubenzucker . . . 168

Rohrzucker, die Verfcilschung
desselbenmit Stärkezuckerzu

entdecken . . . . . . 655

Nohzucker, Verfahren, um den-

selben in Rassinat zu ver-

wandeln . . . . . . 463

Rollen-(Seil-), vereint-etliche. 757
Rot-let « « · o - O O ·

Romanet. . . . . . . 449

Rosenborg . . » - - . 483

Rost, Bewahrung eisernerWas-
serbehciltnissegegen denselben 490

Neste, verbesserte, für Oefen
und Feuerstellen .

» 263

Rost-Herde, Mittel, auf den-

selben Brennmaterial zu «-
fparen . . . . . , 380

RotatioeDampsmaschine.
. 735

Rothler . . . . . 87

Rouget de Lisle . . . 5

Rowbothham . . . . 519
Rowell . . . . . 307

Rowley’s rotative Dampfma-
chine . . . . .

- 735

Nuhmkorff 442

Nübijhrassinirte6, dessenber;
haltmßmäßigceeichtkraftnnd
des Baumöles . . ., .



Seite

Nähren und Schanmschlagen,
Maschine zu demselben für
Conditoren er. . . -«734

Nur-ge . . . 82, 806, 814

Nunkelriiben, Alkoholbereitung
aus denselben . . . . 644

Runkelriiben-Melassen, Mittel,
dieselben krystallisiren zu
machen . . . . . . 645

Nunkelräben-311cker,die Ver-

fälschungdesselben mit Stär-

kezucker zu entdecken 655

Runkelrüben, Zucker derselben it704
Nuolz . . . . 24,697, 698

Ruthay
Nyder IT

I

S.

Saamen der. Madia, Oel aus

demselben . . . . . . 244
Sabine . . . 730

Sablndocvsky . . . . . 87

Säen, Verbesserung an den

Maschinen zu demselben 137

Säemaschine, neue . . . 673

Siige zum Anschneiden von
·

Zapfen . . . . 83

Säule, galoanische, über eine

ueue Art derselben . 339
Säule , Grove’s, Ersatz des

»Platin6 darin durch Kohle 363

Säule, volles-sche,über die con-

stante. . .

·

— - — 804

Säulen, constante, über die

Anwendung des salpeters.

'Natronsbei denselben
-

. 654
Sausen, constante, liber die An-

wendung des doppelt chroms.
Kali bei denselben . 653
Sänre,Chlorwasserstoff-(Salz-),

einfache und wohlfeile Dar-

stellung vollkommen reiner . 30
Säure, phosphorige, Reaction

aus dieselbe . . . . 71
Säure, schweflige, als Reagens 71

Sänren, organische, Verfahren,
um unmittelbar Aether aus

denselben zu erhalten ·. . 450
·.-

xLlll

Seite

Sago, brauner, als Verdi-

ckungsmittel der Farben
S a la d i W veränderlicheRie-

menscheiben (Seil-Rollen) .

Salep, westindischer, Entde-

ckung der Verscilschungdes-

selben mit Kartoffelstiirke .

Salpeter (Cbili-), über ben

Jodgehalt des im Handel
vorkommenden

Salpetersiiure . . . .

Salpetersäure,sazlsäurehaltige,
in chemischreine umzuwendeln
Salpetersäure des Handelt-,

Jod in derselben .

Salpeters, Natron, angewendet
bei ronstanten Batterien . 654

Salpeters. »Natron , Verfal-

schung desselben . . . .

Salpeters Natron, iiber den

Jodgehalt des im Handel
vorkommenden . . . .

Salpetersaure Salze von chlors.
in sehr verdünnten Lösungen

zu unterscheiden . . .

Salpetersaures Silber, über

Erscheinungen an demselben

Salpetersaure Verbindungen,

Unterscheidungderselben von

chlorscsuren in verdünnten

Auflösungen . . .

Satze (Magnesia-), über einige
neue Eigenschaftenderselben

Salze, salpeters., von chlors.
in sehr verdiinnten Lösungen

zu unterscheiden . . . .

Salzs. Bleioryd (Chlorblei),
einfaches, einfacheund billige
Bereitung desselben . . .

Salzsciure, vortheilbafre Dar-

stellung der-vollkommen reinen

SalzsciurehaltigeSalpetersäure
in chemischreine nmznwandeln

Sauerstoff, neue Art denselben

zu erzeugen . . . . .

Sauerstoffgasgebleise,Verhalten
von Thonerde , Chromoryd,
Kieselerde u. s. w. vor dem-

selben .· . . . . . ..

519

765

521

654

567

568

309

521.

692

308

190

167

692

567

30

567

691

192

Zf



Icuv

Seite

Schaben vegetabilischerStoffe
mittelst einer Maschine .

Schacht, dessenAussehen mit

eisernen Röhren . . . .

Schachte , Apparat, Um beim

Abteiler derselben oder der-

lei Arbeiten durch Wasser-
oder in Wasser ersckusten
Sand durchzusehen . . .

Schachtemit hohen Hulden, ein-

facher Pfersdegöpelzur För-
derung ans denselben

Hchannnkrug . . — — - «

Schantss Grasschneibemaschine
Scharling. . .

.·
. .

Schaufelräder an Dampsschissen
außer Wirksamkeit zu setzen

Schaumschlagen Und Rübe-en,

Maschinezu demselben, für
Conditoren ec. . . .-t-734

Scheere («Licht-),verbesserte . 779

Scheere zum Her-schneidendes

Drahtes in gleichlange
Stifte. . . ., .

., .

Scheiben (Metall-), vertheil-
hafte Anwendung derselben
zum Bor- und Feinschleisen
der Schneidwerkzeuge 85

S ch e i bl e rIscheFilatonafchine 101

Scheidewande(Fachwerks3-),ge-»

129

40

16

725

895

632

765

851

hängte anstatt gesprengter . 150
Scheidungsmittel,«Cyankalium

mssolcheiL .· » .« 446

Scheließniggx « .» .« 569

Scherr.......»559
Schiene Eisenbahn-) neueForIn

derselben .« . ." .

«. 169,238
Schiene (Eisenbal)n-)nebstSchie-

nenstnhl , üsber eine verbes-
serte Art derselben . . . 238

Schienen, Eisenbahn-)Z-Nail

genannt . , . ". .· .·
169

SchZEMUstUthverbesserter 238

Schlffbvuch, Mittel zur Ber-
bütung eines solchem 556

Schiffe , Compositionen zur-i
Anstktichen und Kalfatekn
derselben .

« . 6387

SchilsezPreneste Be

.-

im Bau und in der Auskä-

stung derselben . . . .

Schiffe, versunkeneflott zu ma-

chen. . . . . . . .

Schiffe(Danips-),Schrauben an-

statt der Wasserrcider an

denselben . . . . . .

Schiffe (Oamps;s-),verbesserte
Kessel für dieselben .

Schisse,Patentverbesserungim

Treiben derselben . . .

Schiffe, deren Mastseile durch
einen neuen Mechanisnmüzu

spannen . . . . . .

Schiffe,Mechani-zmuszum Trei-
ben derselben. . . .- .

Schiffe (Damps-), neuer- Treib-

apparat für dieselben

Seins-hMechaniscnus zumTrei-
ben derselben . . . . .

Schiffsahrt (Damps-), Verbes-

serung anzden Maschinenfür
dieselbe . . · . . .

Schiffscompaßvon H arris .

Schleifen der Werkzeuge mit

Metallschkiben.
.» .· .

Schlesinger . . . . . .

Schlenße(Damm-),selbstwirkende
Schliche-naschine,Verbesserung

daran . . . . .

"Schließe,verbesserte« « -

Schlittschnhlaufen, künstliches
Eis zu demselben «

» ..

Schlösser,verbesserte . . .

Schlösseran Thüren, verbesserte
Schloß (Einsteck-),.cylindrisches
Schlumberger . . . . .

Schlnak,die Seerosenwurzelals

EIN desselben in der Tür-

kischkotyfckkbecei. . .

Schmid . . . . . os,

Echmiede-Ylas,elzalg,verbessert.
schmierapparatzverbesserter .

Schinierbiichsevon Hoüghton .

Jchmierbiichsyselbstwirkende .

jschlnnchedern, zerknittserte «
Mittelfteines einfachenMit-

telszxnsihrenursprünglichen
Zustandzurückzubringen-

Seite
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289
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216
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49

42
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Seite

Schnee,Ka’lteInischungreachin-

geist und aus demselben .

Schneiden vegetabilischerStof-
fe mittelst einer Maschine .

Schneidwerkzeuge,vortheilhaf-
te Anwendung" von Metall-

scheiben zum Vor- und Fein-
schleifen derselben . -. .

Schnellessigfabrikation,in Be-

zug auf den sich dabei erge-
benden Verlust und dessen
Quellen . . . . .

Schnellgerbe s Verfahren von

Banquelin . . .

Schnellwage, die, deren

mäßigsteConstruetion
Schönbein . . . .

Schörg..-....
Scholesield’6 atmofphärische

spumpmaschine .- . . .

Schornstein-Fege-Apparat 635,
Schornsteinkappe,einfach con-

struirte . . .

Schott’e3Wechsellade
Schllß...·...

Schrauben, anstatt der Waf-
ferreider an Dampfschiffen .

Schrauben (Holz-) , Maschine
zumSchneideI derselben

Schraubenbohrer verbesserter
Construetion .- . . .

.

Schraubenrluppe, verbesserte .

Schranbenschlüssel(Universal-)
verbesserter . . . .

.

Schraubenschlüssel,(Universal)-
Mit Sperrhaken. .

.« «

Schraubenschneideisen«verbes-
Iertes .. · « , «

Schfallbknstöckheinfache Bor;
Achtung an denselben, um
das Einfallen der Feilspäng
in die Schraubenfpindel zi;
verhüten . . . . .

Schmubstöcke,verbesserte .

Schuberth . . . .

Schubert . . . . .

«

Schutz . . . . .
.»

Schupp.......«
Schust, Zerlei, Schott-s Wech-

fsuade für denselben . .

zweck;

für Zerlei

339

129

603

60

176

869

18

721

728

510

714

280"

13

E763

108

758

478

219

4
293

563

338

Si704

714

Schwürzballenfür Buchdrucker
aus Caoutchonc . . .

-

Schwarzfcirbenvon Waschleder
für Handschuhmacher . .

Schwefel, quantitative Bestim-
mungsdesselben und des Me-

talls in Kupfererzen oder in

den Erzen anderer mitSchwe-
fel verbundene-r Metalle .

Schwefel,Bestimmung desselben
bei der Analyse des Eisean

Schwefelcalcium zur Entwick-

lung von Hydrothionsünre.

Schwefeleyankalium,Bereitung
desselben . . . . . .

Schwefelkohlenstoff,Reinigung
desselben . . «. . . .

Schwefelsäurer Erzeugung, pa-

tentirte . . . .

Schwefelsäure-Reinigung450,

Schwefelsäureals Neagenz 370

Schweflige Säure als Magens 71

SchtvefligfauresKupfer, Berei-

tung desselben. . . . . 452

Schweighofer. . . . . . 109

Schwellen, hölzerne, für Ei-

senbahnen, Kyanisiren der-

selben . . . . . . . 434

Schwieso. . . . . . . 475

Scott........678
S e o t t N u f f e lssGeschwindig-

keitsandicator für Dampf-
schisse.......723

Seaward. . . . . . . 688

See-Dampfmaschine,parentirte 468

Seerosenwurzel als Ersatz des-

Schmaks und der Galläpfel
in der Türkischrothfärberei524

Segllier . . . . . 378,585
Seide,vortbeilhafteBerwendung

des zum Abcochen derselben
benutzten Seifen-Wasser-s . 244

Seide, verbesserte Maschinen
zum Vorbereiten, Vor-spin-
nen, Feinfpinnen und Dur-li-
ren derselben. . . . . 275

Seide, verbesserth Band- oder

Streckmafchine für dieselbe . sitz

Seidenfeirberei, Anwendnnsbes
«

Alocbitters in derselbe-; sein

XLV

Seite

80

726

32

451

867

29

338

574

564
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Seite

Seidengewebe , Rieth- oder

Stahltämme zu demselben zu

verfertigen . . . . . 14

Seidenzeugfcirber, Beschreibung
eines recht brauchbaren Tro-

ckenosens für dieselben . ZU

Seife, Darstellung derselben 518,671
Seifen-Fabrikation,verbesserte 684

Geisen-Wasser , zum Abkochen
der Seide benützte6, vor-

theilhaft zu verwenden . 244

Seifenivcisser der Fabriken,
Leuchtgas aus denselben zu

fabriciren . . . . . . 676

Seite für Anker, Maschine zur
Berfertigung derselben . 258

Seite (Draht-), Maschine zur
Verfertigung derselben . 258

Seite (Treib-) beim sächsischen
Bergbau, Erfahrungen über
dieselben . . . . 388

Seite, aus Draht, Maschine
zur Versertigung derselben . 252

Seit-Rollen (Niemenscheiben),
veränderliche. . . . . 757

Seten, Darstellung desselbenaus

Selenblei . . 436

Selle...-.... 61

Serpentin, künstlichesBitter-

salz aus demselben . . 389
Serveille . . . . . . 785

Setzarbeit am Harz, neueste
Verbesserung derselben . 716

Setzmaschinefür Buchdrucker483,537
Semnour. . . . . . 43

Sherp. . . . . . . . 151

Shaw’ö neue Dampfmaschine
mit 3 Arten von Druck .

Sberidan . . . . . . 555

Sicherheitsventils(Quecksitber-),
vonWilliam. . . . 59

Siegeltack, verbesserte Fabrika-
tion desselben. . t708

Skemens . . . 66,113
Sievier . . . . . . 497

Signal (Eifeabahn-), summie-
kendes. . . . . . . 349

Signale Eisenbahn-» verbes-
serte . . . . 23,363

Silber, Altomengewichtdesselben 693

Seite

Silber, Legirung desselben mit

Packfong . . . . . . 813

Silber, Trennung des Goldes
von demselben . . . 340

Silber, salpeters., über die Ek-

fcheinungenan einer Lösung
desselben . . . . . - 308

Siticium und Bor, Darstellung
derselben . . . . . 168

Simpson . . . . . . . 352

Sitze, elastische, Verbesserung
in Verfertigung derselben 475

Smith . 668, It67L), 803

Soleil . . . . .

«

. . 59

Sommerläden, neuer Beschlag
für dieselben . 381

Son . . . . . . . . 353

Sondato . . . . . . . l7774

Soret . . . . . . . 307

Soubeiran . . . 30, 372

Spckngler,Schweighoser-s
Werkzeuge für dieselben . 109

Spekfungsapparat (Oampfkef-
sskl), dessenBeschreibung 582

Spcncer . . . . . . 695

Spiegel , Berfertigung dersel-
ben für Tetescope auf gal-
vanoptastischem Wege 729

Spiegelglas, spannt-Verbesse-
rung in- der Fabrikation
desselben .- . . . . 627

Spiegelglas-,verbesserte Fabri-.
klltion desselben . . .

. 671

Spiegelnivean (niveau a relic-

xiotU . . . . - · . 242

Spindeln , Maschine zum
Schmieden oder Ausstrecken
derselben .

. . . · . 11

Spilmmaschine,Cylinder-,(Fein-)
käkStreichgarn . . . . 812

Spmmnaschinen,mechanischer
2lkllftvindersiir sie . . . 550

Spmnmaschinen, Verbesserun-
«gel1 daran 151, 668, 670, 797

v-·-P«Ugen(-Stein-) durch Gal-

Vanismus . . . . . 405

Spkfklgenin wasserreichem Ge-

VIFSHweisser-dichtePacronen
bcl demselben . . 331

Spcengtohlemüber 212



Spritze (Feuer-) für Eisen-
Seite

bahnen . - - - - . 634

Spundstiicke, eiserne, deren An-

wendung auf der Halsbrücke
bei Freiberg . . . . 39,

Squire . . . . .- . . 52·

Stärke.(Kartossel-), neue Vor-

richtung zur Gewinnung der-

selben . . . . . . . 113
Stärkezucker, Verfälschungkides

Rohr- oder des Ranken-ü-

benzuckers mit demselben . 655

Stahl(Gus1)-Bereitung . . 551
Stahl damasszirter, Methode,

denselben zu bereiten 359
Stabl, Verbesserung in der

Fabrikation desselben . 290
Stablbereitung (Guß)-, Ober-

st e iner’6 Methode dersel-
ben . . . . . . . 531

Stahlfedern, verbesserter Ge-

brauch desselben . . . . 645

Stahlkämme,Versertigung der-

selben siir die Weberei . 44

Stahlstecherei ,- neues Verfah-
ren in derselben . . 549

Stcs · . - - · . 624
Stecker . . . . . 115
Stein, auf demselben hochgeätzte

Zeichnungen solchergestalt zu

fertigen, daß man Metall-

ubgiisse davon nehmen kann 73
Stein , Kupferstiche , Holz-

schnitte, Typopraphien auf
denselben zu übertragen . 664

Stein und Metall , Berkitten
derselben . . - .

· 557
Stein , verbessertes Verfahren

in denselben zu graviren 73
Steinbeis . . . . . . 4766
Steinbohrmaschine . . .

» .771
Steine, neue Bearbeitung dek-

selben in der Bildhauerei .

10
Steine, über die Festigkeit der-

selben . . . . . .
· 769

Steine, Bersertigung von B»
«

hältnissen und Gefäßen dar-
aus o I « .

Steinheil . . .

Steinkitt (Pcitcnt-) 687

XLVII

Seite

Steinkohlen, neue Art mit den-

selben Kalt zu brennen . 87

Steinkohlen,nicht backende, ihre

Anwendung zum Cisenfri-
schen. .. . . . .·«775

Steinkohlen, Reinigung des

Leuchtgases aus denselben . 763

Steinkohlen, Versuche iiber die

romparatioe Verdainpfuiigs-
kraft derselben und der Coaks 689

Steinkohlenasche,Mörteldaraus 58

Steinkohlenseuerungen, über, . 233

Steinkohlenfeuerung, Probirö-
fen für dieselbe . . . . 412

Steinkohlenhalden, Vorzug der

Lotten vor Faschinen bei Ver-

meidung von Selbstentziin-
dung derselben . . . . 358

Steinkohlenklein, zweckmäßige
Benutzung desselben . . . 690

Steinkohlenklein, nichtbacken-
des, der Eisenfrischproceßmit

demselben ausgeführt . . ei775

Stein - Sprengen durch Galva-

nismus . . . . . . «405
Stein- und Lochmaschinezum

Ansertigen der Zapfenlöcher
bei Holzarbeiten. . . . 61

Stifte, gleichlange, Scheere zum

Zerschneiden dees Drahtes in

dieselben . . . . . .

Stirling . . . . . .

Stivens.. . . . . . .

Stoffe, gemusterte , Verbesse-
rung im Weben derselben

StrauW Verbesserung an den

Differenzialfleyern . . .

Streckmaschinen,verbesserte,für
Flachs, Hanf, Wolle, Seide

u·s·w.......

Streicher(Farben-), mechanischer
Stricke, Maschine zur Bei-ferti-

gung derselben . . . .

Strom, voltaDscher,Leitung des-·
selben durch Drähte .

Stronkium - Amalgam ,

Darstellung . . . . .

Strumpf- und Garnbleichenach
englischer Weise in Chemnis

Stubf . . . . ...- .

dessen
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800

709
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67
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Stuhl, verbesserter, zur Erzeu-
gung gewirkter Stoffe .

Stuhl, Basselisse- und Hauteliss
se-, zur Verfertigung vonTas

peten, nach Art der Gobelinss

Stühle, elastische, Verfertigung

Seite

430

derselben . . . . . . 475

Sturtevant . . . . . . 318

Substanzen, thierische und vege-

tabilische, ihre Conservirung 22

Sulzberger . . . . · « 221

Sumach, Hohenheimer Erfah-
rungen iiber dessen Anbau . 576

Sunderland-Leuchkkhukm- Ver-

setzung desselben . . . .. 65

Surath·.--...430
Sivindell. . - « . . 687

T.

Tabak, dessenAlkali . . . 310

Täuschung, optifche . . . 442

Tafeldruck,.c«ichterblauer und

grüner, mit blauer Stärke . 806

Talg-Tr.ichter, verbesserter . 208

Talglichter, verbesserte Fabri-
kation derselben. . 92, lt705

Tapeten, Basselisse- und Haare-
lisse-Stul)l zur Verfertigung
derselben nach Art der Go-
belin’s. . . . . . . Z

Tapeten, neue Art dieselben zu
verfertigen . . . 717

Taueclnkev ,Maschine zurVers
fertigung derselben . . . 258

Taulet.......96

Taycer . . . . .15,685
Telescope, Verfertigung von

Spiegeln fiir dieselben aus

galvanoplastischemWege . 729

Teppiche, neue Art, zu verfer-

tigen . . « « « 717-««728

Theet-Cement,Anfertigung Und

Anwendungeines wohlfeilen 141

Theekssknißzur Couservirung
der sum Theil oder ganz in
der Erde liegenden Hölzer . 520

Thermometer,selbstregistrirende730

Lhierstosse, Conserviruugdek-
selben . .

.
. 22

Seite

Thomsou . · . . . . . 518

Thonarten, wirksamste Hitze
beim Brennen derselben . 245
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